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Amtliche Mitteilungen
Ausgabe 03 / 2018

Baden tischt auf 
Am 30. Mai verwandelt sich die Badener Innenstadt für eineinhalb Tage in einen 

großen Schanigarten. Auf vielen Plätzen und Gassen der Innenstadt werden am 30. 

Mai ab 15 Uhr viele Gastgärten erweitert und auch neue aufgestellt, sodass sich 

die Fußgängerzone – und in diesem Jahr auch der Kurpark - in einen sommerlichen 

Festsaal mit elegant geschmückten Tischen verwandeln. 

Strandbad 23
Die große Sause          
wartet im Freibad

Termin-Guide    12
Alle Veranstaltungen    
auf einen Blick

Ferienspaß 11
mit dem Badener          
Ferienspiel

Festival 4
Die Magie großer           
Fotokunst in Baden

Sieben Meter hoch, siebzig Meter lang und mit zahlreichen 
LED-Effekten gespickt ist die neue Wasserrutsche, die den 
Gästen des Strandbades jetzt neu zur Verfügung steht und 

für Sommertage nach Maß sorgen wird. Nicht nur Kids und 
Teens sind sich einig: Dieses Teil muss man einfach auspro-
biert haben! 

Der Sommer kann kommen!
Im Strandbad geht heuer die Post ab
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Sonnenstrom für den 
Kindergarten Zentrum  
2.000 Sonnenstunden nutzen

Mit der bereits 23. Photovoltaikanlage auf Gebäuden der Stadtge-
meinde Baden wurde das Passivhaus-Kindergarten Zentrum kli-
maenergiefit. Damit wird der Weg der Energiewende in der Klima-
modellregion Baden fortgesetzt. Die PV-Anlage produziert jährlich 
17.000 kWh und reduziert den Stromzukauf um 30%. Bürgermeister 
Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek und Vizebürgermeisterin Dr. Helga Kris-
mer dazu: „Wir nehmen den Klimavertrag von Paris ernst und setzen 
Maßnahmen um, die unsere kommunalen Gebäude mit erneuerbarer 
Energie versorgen.“ 

Pionierin der Energiewende
Baden ist Pionier der Energiewende und zählt zu den Kommunen mit 
der nachhaltigsten Energie- und Klimaschutzpolitik Österreichs. Seit 
2011 ist die Stadt dem europäischen Gemeindeprogramm e5 beigetre-
ten und eine von 91 Klima- und Energiemodellregionen Österreichs. 

Die Stadtgemeinde Baden hat in den letzten Jahren auf 23 öffent-
lichen Gebäuden Photovoltaikanlagen errichtet und produziert damit 
mehr als 480.000 kWh Strom. Das entspricht dem Strombedarf von 
160 Einfamilienhäusern.  

Liebe Badenerin, 
lieber Badener!

Baden ist Tradition und Moderne. In 

Sachen Kunst ist Baden eines Meis-

terstückes reicher. Diesen Sommer 

erleben Sie „La Gacilly Baden“. Ganz 

Baden ist Ausstellungsraum für he-

rausragende Fotografien zum Thema 

Afrika. Wir holen uns beeindruckende 

Impressionen nach Baden und jede 

bzw. jeder kann sich die Fotoausstel-

lung leisten. Das Geschick und die 

Vision von Lois Lammerhuber machen 

es möglich, dass Baden dieses Juwel 

als einzige Stadt der Welt präsentie-

ren darf. Ich bin sehr dankbar, in einer 

Stadt tätig zu sein, wo sich Bürge-

rinnen und Bürger stark in die Gestal-

tung der Stadt einbringen. Daher dan-

ke! Damit unsere Kleinsten im Sommer 

nicht auf den Kindergarten verzichten 

müssen, hat die Stadt das Angebot 

für Sommer-Kindergarten geschaffen. 

Eltern von mehr als 10% der Kinder 

machen von der Möglichkeit Gebrauch. 

Auch Ihnen wünsche ich einen guten 

Sommer 2018!

 

Ihre Vizebürgermeisterin

Dr. Helga Krismer  

Klimavorzeigestadt Baden nimmt 
23. Photovoltaik-Anlage in Betrieb.

ERGOTHERAPIE
LOGOPÄDIE

RTZ Helenental
Gemeinschaftspraxis für Physikalische
Medizin, Physiotherapie, Ergotherapie,
Logopädie, TCM

Helenenstraße 58, 2500 Baden
Tel/Fax: 02252/206 930
Termin nach Vereinbarung

Dipl. ET Alexandra Dundler-Wiesinger
Ingrid Mühlbacher

Termin nach telefonischer Vereinbarung

02252 / 206 930
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Zeit zum….
rauchfrei Genießen

In Baden ist es „Zeit zum…. rauchfrei Genießen“. Bürgermeister Dipl.-
Ing. Stefan Szirucsek weiß: „Immer mehr Gastronomen in unserer 
Stadt setzen bewusst auf rauchfreie Gasträume. Als Kur- und Ge-
sundheitsdestination unterstützt die Stadt diese Initiative und hat 
entsprechende Aufkleber produzieren lassen, die diese Lokale bereits 
von außen gut sichtbar als Nichtraucher-Lokale kennzeichnen. Denn“, 
so der Stadtchef weiter, „ich bin überzeugt davon, dass es die Gäste 
zu schätzen wissen, wenn sie gleich erkennen, wo sie sich ihre ,Zeit 
zum…rauchfrei Genießen‘ nehmen können.“

Bis Redaktionsschluss bereits mit dem      
Rauchfrei-Kleber ausgezeichnet:
 › Café Central (Hauptplatz)
 › El gusto Espanol (Grüner Markt)
 › Backhaus Annamühle (Heiligenkreuzergasse)
 › Backhaus Annamühle (Wimmergasse)
 › Backhaus Annamühle (Strandbad)
 › At the Park Hotel (Kaiser Franz Ring)
 › Weinbau Fischer-Kügerl  (Prinz-Solmstraße 16)
 › Bäckerei Linauer (Dammgasse)
 › Herwig Gasser Cafe (Hauptplatz)
 › Genusseria (Pfarrgasse) 
 › Weinbau Zierer Claudia (Weilburgstraße) 
 › Hotel Herzoghof (Kaiser Franz Ring)
 › Eis Peter (Beethovengasse)
 › Clementine Cafe  (Kaiser Franz Ring)
 › Hotel Schloss Weikersdorf (Schlossgasse) 
 › Märzweiler Streiterhof (Leesd. Hauptstraße)
 › El Gaucho (Josefsplatz) 
 › Weingut Breyer (Rohrgasse)
 › Buschenschank Mayer (Weichselgasse)         

Auch der Chef des Café Central, Mario Kreiker, 
setzt auf rauchfreien Genuss. 

Liebe Mitbürgerin, 
lieber Mitbürger!

Mit Monatsbeginn startet das Ther-

malstrandbad in seine 93. Saison. Mit 

der erneuerten Wasserrutsche steht eine 

weitere Attraktion für die Gäste unseres 

Strandbads zur Verfügung. 

Neu gestaltet präsentiert sich auch 

der Eingangsbereich zum Doblhoffpark. 

Die städtischen Gärten und Parkanlagen 

laden zum Entspannen und Genießen 

in stimmungsvoller Atmosphäre und 

frischem Grün ein. 

Der Frühling bietet eine Vielzahl von 

Veranstaltungen in der ganzen Stadt. 

Die Rosentage, die familienfreundliche 

NÖM-Milchstraße, der Spielbetrieb in 

der Sommerarena, Baden in weiss und 

die Rennsaison auf der traditionsreichen 

Trabrennbahn sind nur einige Höhe-

punkte, die nicht nur in der Stadt, son-

dern über die Grenzen der Stadt hinaus 

Besucher und Gäste anziehen. 

Am 8. Juni wird das Festival „La 

Gacilly – Baden Photo“ eröffnet. Die 

Kulturstadt Baden wird damit Standort 

des größten Fotofestivals Europas. Von 

Anfang Juni bis Ende September werden 

über 2000 Bilder vor dem Hintergrund 

der Stadt zu sehen sein. Die 34 Galerien 

der Freiluftausstellung sind in Parkan-

lagen und im Stadtzentrum zu sehen 

und laden zum Spazieren, Schauen und 

Verweilen ein. Die Stadt Baden positi-

oniert sich damit im Bereich der zeit-

genössischen und aktuellen Kunstform 

Fotografie. Neben dem kulturellen As-

pekt soll das Festival auch einen Impuls 

für Tourismus und Wirtschaft der Stadt 

bringen.

Freundliche Grüße, Ihr Bürgermeister

Dipl.-Ing. Stefan SzirucsekDipl. ET Alexandra Dundler-Wiesinger
Ingrid Mühlbacher
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D ie besten Fotografen der Welt zeigen faszinierende 
Bilderwelten in einer Open Air Galerie von vier 
Kilometern Länge, in der Gartenkunst, Fotokunst 

und die Stadt verschmelzen. Das Festival „La Gacilly-Baden 
Photo“ ist eine Kooperation zwischen dem Fotofestival La 
Gacilly Photo, dem Fotografen und Verleger Lois Lammer-
huber und der Stadt Baden. Von 8. Juni bis 30. September 
2018 präsentiert sich das Festival den Besuchern auf einer 
Strecke von 4 Kilometern Länge.

Der Gründer
Jacques Rocher hat im Jahre 2004 in seinem Geburtsort 
La Gacilly in der Bretagne ein Fotofestival ins Leben ge-

rufen, das dem Thema Mensch und Umwelt gewidmet ist. 
Aus tiefster Überzeugung, dass es geradezu unsere Pflicht 
ist, uns ständig mit der Zukunft unseres Planeten ausein-
anderzusetzen und nach humanistischen und nachhaltigen 
Konzepten für den Umgang mit der Natur und unser aller 
Zusammenleben zu suchen, hat er das Festival zu einem 
Ereignis geformt, dessen gesellschaftliche Relevanz durch 
das Zusammenführen von künstlerischer Fotografie und Fo-
tojournalismus zu einem internationalen Maßstab geworden 
ist, der einzigartig ist.

Das Thema: I love Africa
Durch die ästhetische Magie von 35 Bilderzählungen in 
2.000 Fotografien auf bis zu 300 m2 großen Leinwänden 
verwandeln sich die Gärten, Gässchen und Plätze Badens in 
eine „Bilder-Stadt“. Der öffentliche Raum wird zum Szenen-
bild für ein Gesamtkunstwerk, dessen Energie sich aus zwei 
Schwerpunkten nährt: Geografie und Umwelt. Zum einen 
rückt moderne Fotokunst ein Land oder einen Kontinent 
in den Fokus: Dieses Jahr erzählen vor allem Bilder aus 
afrikanischen Portraitstudios von den Träumen der Men-

Die Magie großer Fotokunst 
Festival La Gacilly-Baden Photo von 8. Juni bis 30. September

Faszination Tierwelt in 
unseren Parks erleben.  ©Tim Flach

La Gacilly – Baden Photo: Atemberaubende Eindrücke zum Nulltarif
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schen, die südlich der Sahara zuhause sind. Zum anderen 
berichten Langzeit-Reportagen von den berührenden und 
überraschenden Beziehungen zwischen Mensch und Tier.

Das Festival
NATUR, SCHÖNHEIT, KUNST, WOHLERGEHEN – und 
freier Eintritt begründen den Erfolg des Festivals im fran-
zösischen La Gacilly. 2018 feiert das Festival seine Premie-
re in Baden und ergänzt die 14-jährige Arbeit in La Gacilly, 
getragen vom Wunsch, der Öffentlichkeit zu zeigen, dass 
Kultur in Europa fundamental ist und dass die Regionen 
Niederösterreich und Bretagne mit Hilfe der Fotografie zu 
dieser Dynamik beitragen können. 

Das Ziel des Festivals ist es, die Besucher einzuladen, 
sich mit herausfordernden Themen unserer Zeit auf sinn-
liche Weise einzulassen und sich von großartigen Bildern 
von Fotografen wie Elliott Erwitt, Aida Muluneh oder Brent 
Stirton in Staunen versetzen zu lassen.

Die Zukunft
Mit dem Festival 2018 beginnt eine außergewöhnliche, 
paneuropäische Zusammenarbeit zwischen La Gacilly 
und Baden. Mit jeweils einem Jahr zeitversetzt findet das 
Fotofestival im Sommer zu erst in La Gacilly und ein Jahr 
später in Baden statt. Was also 2017 in Frankreich zu sehen 
war, präsentiert Baden 2018. In diesem Rhythmus geht es 
weiter. Damit gibt es die Möglichkeit, die besten Fotografen 
der Welt zu erst im Westen des Kontinents und dann im 
Herzen Europas zu bestaunen.

Mit 400. 000 Besuchern erfolgreichstes 
Fotofestival Europas

Nach der gemeinsamen Arbeit am Buch Baobab – Der 
Zauberbaum des französischen Ausnahmefotografen Pas-
cal Maitre lud Jacques Rocher den Verleger Lois Lammer-
huber zur Eröffnung des Festivals La Gacilly Photo 2017 
ein. Voll Begeisterung über die kreative und erzähleri-
sche Kraft der Ausstellungen wuchs in Lammerhuber der 
Wunsch, das Festival in seine Heimatstadt Baden einzula-
den. Und zwar genau um ein Jahr und eine Woche zeitver-
setzt. Mit identischem Aufbau und Inhalt. In Symbiose und 
Partnerschaft. Jacques Rocher nahm die Idee mit Freude 
an. Und da das Konzept auch den Bürgermeister Dipl.-
Ing. Stefan Szirucsek sofort überzeugte und nicht minder 
begeisterte, kommt das größte Fotofestival Europas am 8. 
Juni 2018 nach Baden.

Mehr Infos unter:                                                                 
http://festival-lagacilly-baden.photo/

Das Festival La Gacilly-Photo feiert 2018 seine 
Baden-Premiere.                                       ©Rainer Mirau

FESTIVAL
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Hinter den Kulissen laufen die Arbeiten bereits auf 
Hochtouren. Denn zu Badens großer Open-Air 
Sommerparty soll die gesamte Stadt gemäß des 

erklärten Mottos natürlich ganz in weiß erstrahlen. 

Lange Einkaufsnacht als Auftakt
Das große Party-Wochenende „Baden in weiß“ startet tra-
ditionell mit der Langen Einkaufsnacht am Freitag, den 29. 
Juni. In der gesamte Innenstadt warten über 100 Geschäf-
te und Lokale darauf, ihre Kundinnen und Kunden bis in 
die späten Abendstunden mit besonderen Aktionen und 
Spezialangeboten zu verwöhnen. Die Leiterin des Badener 

WirtschaftsService weiß: „Natürlich eignet sich die Lange 
Einkaufsnacht besonders dazu, sich durch die Aktionen zu 
stöbern und das ein oder andere Schnäppchen zu ergattern. 
Es sind aber vor allem die Herzlichkeit und Gastfreundschaft 
der Unternehmer, die die Herzen der Besucherinnen und 
Besucher jedes Jahr im Sturm erobern.“

Mega-Programm in der Innenstadt
Ein Gläschen Sekt in der Lieblingsboutique gefällig? Oder 
steht Ihnen der Sinn eher nach einer Modenschau unter 
freiem Himmel? Schätzen Sie Oldies live on Stage oder 
sind Sie eher ein Fan gepflegten Austro-Pops oder fetziger 
Rock-Musik? Stammgäste des Mega-Events wissen es seit 
vielen Jahren: Sie müssen sich nicht für eines der Vergnü-
gen entscheiden. Bei der Langen Einkaufsnacht gibt es all 
das im Rahmen einer einzigen Nacht - nur einige Schritte 
voneinander entfernt.

Die gesamte Innenstadt und seine Unternehmer sowie die 
Event-Organisatoren sind für die Party des Jahres gerüstet. 
Tauchen Sie in die ausgelassene Stimmung ein und verbrin-
gen Sie einen charmanten Abend unter Freunden - Baden 
erwartet Sie!

Baden in weiß 2018
Der Sommerevent des Jahres

Die Badener Unternehmer freuen sich 
darauf Sie am 29. Juni zu verwöhnen.

Open-Air Partyzone Hauptplatz  
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Open Air Party-Erlebnis
Nach der Langen Einkaufsnacht geht „Baden in weiß“ am 
Samstag, 30. Juni, ab 18 Uhr in die nächste Runde. Zahlrei-
che Locations der Stadt laden zum Abfeiern ein, die Badener 
Innenstadt wird zu einer einzigen, ausgelassenen Open Air-
Partyzone mit freiem Eintritt.

Dabei wird die Firma Elektro Brenner mit einem bis dato 
noch geheimen Special Guest am Josefsplatz für Mega-
stimmung sorgen. Eine tolle Initiative des traditionsreichen 
Badener Unternehmens“, freut sich Mag. Dolores David, die 
Leiterin des WirtschaftsService schon auf ein besonderes 
musikalisches Highlight. Natürlich wird es in der Innenstadt 
noch viele weitere Musik-Acts geben, die Vielfalt ist auch in 
diesem Jahr groß. Von Pop bis Rock reicht die musikalische 
Palette und auch kulinarisch wird Vielfalt den Ton angeben.
Lassen Sie sich von einem in Weiß getauchten Baden ver-
zaubern und feiern Sie mit Freunden den Beginn eines wun-
dervollen Sommers!

Badener Rosentage  
Als eines der größten und wichtigsten Rosarien Europas ist 
der Doblhoffpark mit über 30.000 Rosenstöcken und mehr 

als 860 Sorten die wohl schönste Hommage an die Königin 
der Blumen. Das seit vielen Jahren biologisch gepflegte, ganz 
nach den „Natur im Garten-Kriterien“ betreute Juwel bedeu-
tet für das Team des Stadtgartens zwar einen intensiveren 
Aufwand, diese nachhaltige Pflege wird jedoch den höchsten 
Standards der ökologischen Gartenbewirtschaftung gerecht.

In dieser wunderbaren Naturkulisse finden von 2. bis 24. 
Juni die Badener Rosentage statt: Neben Vorträgen, Konzer-
ten und den eindrucksvollen musikalischen Duftspaziergän-
gen, bei denen Interessierte von den Stadtführerinnen durch 
das Rosarium begleitet werden, erleben Besucherinnen und 
Besucher im Rahmen der vielfältigen Gesundheitsangebote 
im Park auch Wohlbefinden und Entspannung pur. Für alle 
Gartenfreunde bieten die Rosentage zudem lehrreiche Ver-
anstaltungen mit Experten direkt vor Ort. Bei Rosenpflege-
Workshops mit den Stadtgärtnern oder beim gemeinsamen 
Blumenstecken geben die lokalen Fachleute einen Einblick 
in ihr Können und wertvolle Tipps für Zuhause! 

Baden trägt Weiß

Full House in der Badener Innenstadt

Rosenzauber pur

„Baden in weiß   
und Rosentage sind           

Magneten“

TOURISMUS
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„Traben hautnah“ in Baden
Jubiläums-Saison mit positiven Vorzeichen

Beim Badener Trabrenn-Verein rüstet 
man längst zur nahenden Sommersai-
son (1. Juli – 11. September), die mit 
„125 Jahre Trabrennen in Baden“ ein 
nächstes Jubiläum beschert. 

11 Renntage 
Entsprechend motiviert und unverän-
dert aktiv wird das neuerdings durch 
engagierte Persönlichkeiten erweiterte 
Team des BTV auch den kommenden 
Sommer in Angriff nehmen. Zwi-
schen 1.7. und 11.9. finden insgesamt 
11 Renntage statt. Aufgrund der per-
fekten Übertragungen werden heuer 
sogar 32 Rennen (bisher: 29) live nach 
Frankreich geliefert, wo unverändert 

emsig nach Österreich gewettet wird. 
Auch das ist natürlich ein wichtiger 
Bestandteil des Erfolgs.

Erfolgs-Garanten
Ebenso akribisch werden aber natürlich 
die einzelnen Veranstaltungen vor Ort 
geplant, um das sportliche und gesell-
schaftliche Flair unverändert hoch zu 
gestalten. Die Erfolgs-Garanten wie 
„Künstler helfen Künstlern“ (1.7.), 
„Internationale Meisterschaft“ (8.7.), 
„Badener Palio der Bürgermeister“ 
(15.7.), „Nacht des Pferdes“ (19.7./ 
mit großem Feuerwerk), „Pfaffstät-
ten-Renntag“ (7.8.), „Badener Ascot“ 
(19.8.), „Traiskirchen-Renntag inklu-

sive Glücks-Renntag“ (26.8./ wieder 
mit einem KIA Rio als Hauptpreis der 
Tombola) oder „Badener Meile“ (11.9.) 
wurden für 2018 um ein weiteres The-
ma bereichert. Denn am 12. August 
lädt der BTV zum neuen „Guntrams-
dorf-Renntag“. Durch das Jubiläum 
bestimmt wird vor allem der 15.7., der 
fast auf den Tag genau 125 Jahre nach 
dem allerersten Renntag (16.7.1893) 
stattfindet. Dem stimmungsvollen 
Doppelsitzer-Bewerb der Bürgermeis-
ter könnte diesmal sogar LH Johanna 
Mikl-Leitner beiwohnen; außerdem 
wird ein Sonderpostamt eingerichtet. 
Vier Gastronomien plus Weinstand sor-
gen für das leibliche Wohl. 

GRATIS zum Traben in Baden 2018 
 

Mit diesem Abschnitt können Sie einen 
 Trabrenntag in Baden bei Wien miterleben!  

 
Genießen Sie die einmalige Atmosphäre auf einer der schönsten 

Pferderennbahnen Europas! 
 

Dieser Bon gilt für zwei Personen an einem Renntag der Saison 2018 
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Baden läuft wieder
Badener Sparkassen Stadtlauf 

Am 17. Juni geht der „Badener Spar-
kassen Stadtlauf presented by TUI“  
in die nächste Auflage. Mit über 1.400 
Teilnehmern ist das Event schon lange 
ein Fixpunkt im Laufkalender Nieder-
österreichs. Zehn verschiedene Bewer-
be und ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm machen den Badener 
Sparkassen Stadtlauf zu einem Event 
für die ganze Familie. 

Bewerbe für jedes Alter 
und jedes Fitnesslevel
Die Läufer haben die Möglichkeit, 
zwischen zehn Bewerben auszuwäh-
len. Neben den klassischen Bewer-
ben wie Halbmarathon (21,1km) und 
„Sparkassenlauf“ (10km) werden zwei 
Frauenbewerbe veranstaltet: Der Soja-
rei Frauenlauf (7km) und der Sojarei 
Frauenlauf Staffellauf (3x3,5 km). Au-
ßerdem wird für Mütter ein Kinderwa-
gerllauf (1,5km) ausgetragen und für 
die Kleinsten ein Philip & Team Knirp-
selauf (630m).
Neu im Programm ist heuer der Wirt-
schaftslauf (3x5km). Hier haben Un-
ternehmen die Möglichkeit mit Dreier-
Teams anzutreten. 

Weitere Infos und Anmeldung:  www.
badenerstadtlauf.at 

Die NÖM Milch-
straße 2018
Ganz im Zeichen des 
120-jährigen Jubiläums 
der NÖM 

Am 9. Juni feiert die NÖM auf 

der NÖM Milchstraße mit allen 

Gästen ihr 120-jähriges Jubiläum! 

Von 10-22 Uhr verwandelt sich 

die Fußgängerzone in die NÖM 

Milchstraße 2018 und überrascht 

mit vielen neuen Mitmach-Sta-

tionen für Groß und Klein. Auf 

die Besucher warten Spiel, Spaß, 

Spannung und Musik, darunter 

auch die Partyband „Die Wilden 

Kaiser“, die mit ihrer wild-kaiser-

lichen Mischung aus Austropop 

und Schlager für Stimmung 

sorgen. Absolutes Highlight der 

NÖM Milchstraße 2018: Erstma-

lig in Baden, macht die fru fru 

Rutschpartie im Kurpark Station!

Laufevent für Badener und Gäste

Beach-Stars         
hautnah erleben
Mega-Partystimmung inklusive

Mit einem sportlichen Event der Superlative wartet das dies-
jährige Beachvolleyball-Spektakel in Baden auf. Denn die 
hochkarätigste Turnierserie der Welt –  die FIVB World Tour 
– gibt sich im Rahmen der „Baden open presented by Sport.
Land.NÖ“ von 13.-17. Juni im Strandbad ein Stelldichein. 

CEV Youth Cup Final 
Schon eine Woche davor wird von 8.-10. Juni das CEV Youth 
Cup Final im Strandbad ausgespielt, bei dem Nachwuchs-
sport auf höchstem Niveau geboten wird. 

Für Beachvolleyball hautnah – Mega-Partystimmung in-
klusive – ist im Badener Strandbad also ausreichend gesorgt 
und rund 30.000 Fans werden wieder dafür sorgen, dass 
österreichische Top-Stars, wie die Vizeweltmeister Dopp-
ler/ Horst mit einem dritten Mann im Rücken aufspielen 
können. 

Tickets für die große Badener Beach-Party sind auf www.
beachvolleyball-baden.at verfügbar. Gratis Tagestickets 
gibt es in allen HYPO NOE-Geschäftsstellen – solange der 
Vorrat reicht. Einen sicheren Sitzplatz hat man mit den 
begehrten Reserved Seat-Tickets, für Partypeople sind die 
Beach Lounge-Tickets Pflicht und besonders exklusiv lässt 
sich das BADEN OPEN mit den VIP-Tickets erleben.  

Brodelnder Center Court mit
Top-Stimmung auf den Tribünen. 



Das Badener 
Ferienspiel 
rockt 
Für Jeden ist etwas dabei!

Die lang ersehnten großen Sommer-
ferien stehen bevor und das Badener 
Ferienspiel sorgt wieder täglich für Ab-
wechslung und jede Menge Spaß. Auch 
in diesem Jahr ist für Jeden etwas da-
bei – Spiel und Spaß, Kreativität und 
Sport stehen am Programm. 

Die Abteilung Jugend und Sport 
der Stadtgemeinde Baden hat auch 
heuer wieder alle Hebel in Bewegung 
gesetzt, um gemeinsam mit den Ver-
einen und Institutionen ein attraktives 
Programm für das  Sommerferienspiel 

auf die Beine zu stellen. Nähere Details 
sind wie immer aus der Ferienspielb-
roschüre, die im Juni an allen Baden-
er Pflichtschulen und Kindergärten 
verteilt wird, zu entnehmen. Darüber 
hinaus kann sie auch im Badener 
Bürgerservice im Rathaus, sowie in 
der Sporthalle Baden, Waltersdorfer 
Straße 40, Tel. 02252 86800-822, 
Mail: sporthalle@baden.gv.at oder 
unter www.baden.at bezogen werden.

Infos und Anmeldung
Anmeldungen für die Veranstaltungen 
der 1. Ferienwoche – sofern begrenz-
te Teilnehmerzahl – sind ab 25. Juni, 
Montag bis Freitag, 9-13 Uhr, Tel. 
02252 86800-822, möglich. Der Feri-
enspiel-Infostand ist in der Sporthalle 
Baden, Waltersdorfer Str. 40, ab Mo, 2. 
Juli, Mo bis Fr, 8-13 Uhr geöffnet. Tel. 
02252 86800-822. 

11FERIENZEIT IN BADEN

Das große Sommer-Ferienspiel 
bietet auch 2018 ein abwechslungs-
reiches Programm. 

Lies dich schlau!
Ferien-Aktion für Bücherfreunde

D ie Stadtbücherei trägt wieder dazu bei, dass alle Kin-
der und Jugendlichen in Baden ihre Ferien mit ver-

gnüglicher und spannender Lektüre verbringen können. Der 
vielseitige, erlesene Medienbestand vermag Neugier und 
Wissensdurst auch über den Sommer hinweg zu beflügeln. 
Und weil wir die Lust am Lesen schon von früh auf fördern 
möchten, gibt es die beliebten „Sommer-Märchenstunden 
mit Etienne“ im Garten hinter der Kinderbücherei.

Keine Leihgebühren
Die Ferienaktion der Stadtbücherei Baden am Kaiser 
Franz-Ring 9: Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 
entfallen von 30. Juni bis 1. September die Leihgebühren 
für Bücher und Zeitschriften. Bei Neuanmeldung entfällt 
die Einschreibgebühr (Schülerausweis bzw. Lichtbildaus-
weis und Meldezettel nicht vergessen!). Di, Mi, Fr ist die 
Kinderbücherei zusätzlich vormittags (9 – 12 Uhr) geöffnet. 
www.buecherei-baden.at

Sommer-Märchenstunden
Besonders beliebt sind die Sommer-Märchenstunden mit 
Etienne Leroy, die heuer am 5. Juli und 2. August um 10.30 

Uhr, Kinder von 3 – 10 Jahren in den Garten hinter der 
Kinderbücherei am Kaiser Franz-Ring 9 (bei Schlechtwet-
ter im Trauungssaal des Standesamtes gleich vis-à-vis) 
einladen. Freier Eintritt nach Anmeldung unter Tel. 02252 
86800-690 bzw. E-Mail: office@buecherei-baden.at

Ferien-Öffnungszeiten 
Die Stadtbücherei Baden am Kaiser Franz-Ring 9 hat wäh-
rend der Sommerferien wie folgt geöffnet: Kinderbücherei: 
Di, Mi, Fr, Sa: 9 – 12  Uhr, Di, Mi, Fr: 14 – 16 Uhr. Hauptbü-
cherei: Di, Mi, Fr, Sa: 9 – 12 Uhr, Di, Mi, Fr: 14 – 18 Uhr.

„Es war einmal...“ heißt es wieder am 5. Juli
und 2. August in der Stadtbücherei 
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Termin-Guide
Mai
Ausstellung im 
Kaiserhaus 
„Baden Zentrum der Macht 
1917–1918 – Kaiser Karl I und 
das Armeeoberkommando in 
Baden“ im Kaiserhaus Baden, 
Hauptplatz 17. Öffnungszei-
ten: Di-So & Feiertage 10 bis 
18 Uhr. 

Mai
Badefräulein 
plaudern aus dem 
Nähkästchen! 
Badeleben im Spiegel der 
Jahrhunderte. Von promi-
nenten Badegästen und 
heimlichen Kurschatten. Die 
Termine erfahren Sie in der 
Tourist Info. Zeit: 19-21 Uhr
Tickets: 19 € / Person. 
Treffpunkt: Arnulf Rainer 
Museum, Josefsplatz 5. Infos 
und Anmeldung: Tourist Info, 
Tel. 02252 86800-600

Mai 
Die Magie der 
Orte
Spaziergang zu Kraftorten 
inmitten der Stadt – mit Gab-
riele Hasmann und Christine 
Triebnig-Löffler. Die Termine 
erfahren Sie in der Tourist 
Info. Zeit: 15 bzw. 10 Uhr – 
Dauer ca. 2 Stunden. Tickets: 
13 € / Person. Treffpunkt: 
Innenhof des Hauses Was-
sergasse 2. Infos und Anmel-
dung: Tourist Info, Tel. 02252 
86800-600

Mai  
Schauriges Baden
Gruseliger Abendspazier-
gang – geführt von Christine 
Triebnig-Löffler und der 
Autorin Gabriele Hasmann, 
bei dem die unheimliche 

Seite der Stadt in geisterhaf-
tes Licht getaucht wird. Die 
Termine erfahren Sie in der 
Tourist Info. Zeit: 18.18 Uhr – 
Dauer ca. 2 Stunden. Tickets: 
18 € / Person. Treffpunkt: 
Mittelalterlicher Innenhof, 
Frauengasse 3. Infos und 
Anmeldung: Tourist Info, Tel. 
02252 86800-600

Mai 
In Baden sind die 
Segways los!
Erleben Sie die HotSpots von 
Baden und Umgebung mit 
einer Segway-Tour – geführt 
von geprüften Fremden-
führern. Termine: jeden 
Donnerstag 16-19 Uhr, jeden 

Sonntag 9-12 und 15-18 Uhr 
(Weitere Termine auf Anfra-
ge). Tickets: 79 € / Person 
(inkl. Einschulung). Infos, 
Buchung und Treffpunkt: 
Tourist Info, Brusattiplatz 3, 
Tel. 02252 86800-600

Mai      
Kunst & Genuss
Filetstücke aus Kunst und 
Küche, jeden Donnerstag 
um 19 Uhr im Arnulf Rainer 
Museum Baden, Josefsplatz 
5. Erleben Sie einen außer-
gewöhnlichen Abend im 
Museum und entdecken Sie 

die aktuelle Ausstellung im 
Rahmen einer exklusiven 
Führung. Anschließend 

genießen Sie ein Abendes-
sen im El Gaucho. Preis pro 
Person 35 €. Anmeldung bis 
spätestens Montag vor dem 
Wunschtermin, Tel. 02252 
209196-12 oder office@
arnulf-rainer-museum.at 

Mai 
Geführte Weingar-
ten-Wanderung 
„Auf den Spuren der Reb-
laus“. Ein Weinhauer infor-
miert über die heimischen 
Rebsorten und die Geschichte 
des Weinbaus. Termine: jeden 
1. und 3. Donnerstag 15-
16.30 Uhr (nur bei Schönwet-
ter). Bitte festes Schuhwerk 
mitbringen! Tickets: 6 € / 
Person. Infos und Treffpunkt: 
Tourist Info, Brusattiplatz 3, 
Tel. 02252 86800-600

Mai
Geführte Wiener-
wald-Wanderung
Lernen Sie mit einem Wan-
derführer die Umgebung 
& den Wienerwald näher 
kennen! Termine: jeden Sa, 
jeweils 13.30-17 Uhr. Bitte fes-
tes Schuhwerk & Regenschutz 
mitbringen! Tickets: 6 € / 
Person. Mindestteilnehmer: 
3 Pers., keine Voranmeldung 
nötig! Treffpunkt & Tickets: 
Tourist Info, Brusattipl. 3, Tel. 
02252 86800-600 

1. Mai
Sommersaison 
Eröffnung
Um 11 Uhr eröffnet die Stadt 
Baden die Sommersaison 
mit einem Festkonzert im 
Festsaal des Congress Casino 
Baden. Tickets zu 15 € im 
Casino Baden, Tel. 02252 
444 96 444 oder in der Tou-
ristinformation, Tel. 02252 
86800-600

3. Mai
Literaturkaffeehaus
„Wienerisch auf Deutsch 1“ 
mit Norbert Neumüller im 
Theater am Steg, Johannes-
gasse 14. Beginn: 19 Uhr. 
Eintritt frei. Gemütlicher 
Kaffeehausbetrieb des Teams 
von „chance plus“.

3. bis 5. Mai
Kärntner          
Bauernmarkt
Kulinarische Schmankerl 
aus Kärnten am Theater-
platz: wochentags von 9-18 
Uhr, samstags von 9-13 Uhr. 
Zahlreiche Schmankerl aus 
der Region Kärnten erwarten 
den Besucher. Ob Schinken, 
Speck oder Wurstprodukte, 
Käse, Brot und Gebäck aus 
der Region – es ist für jeden 
etwas G’schmackiges dabei. 

3. bis 30. Mai
E-Lastenrad
Interessierte BürgerInnen 
haben von 8 bis 13 Uhr die 
Möglichkeit das E-Lastenrad 
gratis zu testen. Das Rad 
wird im Testzeitraum vor 
dem Rathaus abgestellt sein. 
Bitte um Anmeldung unter 
Tel. 02252 86800-233 oder 
E-Mail energiereferat@
baden.gv.at 

TERMIN-GUIDE
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4. Mai  
Architektur Tour      
Vom Wellness Tempel zum 
Kunstmuseum. Erleben 
Sie das denkmalgeschützte 
Frauenbad en détail, entde-
cken Sie neue Blickwinkel 
und erfahren Sie mehr über 
die Bäderkultur vergangener 
Jahrhunderte. Beginn: 15 Uhr 
im Arnulf Rainer Museum 
Baden, Josefsplatz 5. Preis 
pro Person 8 € (Eintritt 
und Führung). Anmeldung 
unter Tel. 02252 209196-12 
oder office@arnulf-rainer-
museum.at 

4. Mai 
Summer Opening
Otwins’s Jazz-Jamsession 
im Theater am Steg, Baden, 
Johannesgasse 14. Beginn 

19.30 Uhr. Traditioneller Jazz 
mit vielen Musikern aus der 
Szene. Freie Spende für die 
Musiker!

5. Mai
Flohmarkt
Besuchen Sie von 7-16 Uhr 
den weit über die Grenzen 
des Bezirkes Baden bekann-
ten Flohmarkt am Josefs-
platz. Infos: Peter W. Surovic, 
Tel. 0664 911 67 03

5. Mai 
Bürgerservice-
Flohmarkt
Von 8-12 Uhr werden alle 
Fundgegenstände, die inner-
halb eines Jahres weder vom 
Eigentümer noch vom Finder 
abgeholt wurden, im Badener 
Bürgerservice des Rathauses 

zum Verkauf angeboten. 
Unter den zu ergatternden 
„Schnäppchen“ findet man 
u.a. Bekleidung und Schuhe, 
Sonnen- und optische Brillen, 
diverse Schmuckstücke und 
vieles mehr. Die Einnahmen 
werden einem karitativen 
Zweck zugeführt. 

5. Mai
Tag der Sonne & 
Weltladentag
Sonnen-Energie ist da – 
nutzen wir sie. Unter diesem 
Motto lädt die Stadtgemeinde 
Baden heuer bereits zum 
siebten Mal in die Badener 
Innenstadt. Von 9 bis 14 Uhr 
erwartet die BesucherInnen 
ein breit gefächertes Infor-
mations- und Unterhaltungs-
programm.

5. Mai 
Hört Beethoven !?
Das Kinderprogramm im 
Beethovenhaus Baden, Rat-
hausgasse 10 von 10.30-12 
Uhr. Interaktive Spurensuche 
für Kinder von 5 bis 10 Jah-
ren. Was heißt komponieren? 
Kann man Töne auch sehen? 
Wie klingt ein Hammerflü-
gel? All diese Fragen rund 
um Beethoven, seine Musik, 
seine Aufenthalte in Baden 
und das Leben im Biedermei-
er werden behandelt. Eintritt 
und Führung: 5 €. Anmel-
dung unter Tel. 02252 86 
800-630 oder E-Mail: shop@
beethovenhaus-baden.at

#glaubandich

UNSERE STADT 
BRAUCHT MENSCHEN,  
DIE AN SICH GLAUBEN. 

UND EINE BANK,  
DIE AN SIE GLAUBT.

sparkassebaden.at

Was zählt,
sind die Menschen.
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Mai
Geführte Stadt-
spaziergänge
5.5.: Baden – Stadt zwischen 
Tradition und Moderne
12.5.: Baden – Sommerfrische 
mit Beethoven & Co
19.5.: Baden – Stadt mit impe-
rialem Flair
26.5.: Baden – Stadt des Was-
sers und des Weines
Jeweils 14-15.30 Uhr. Tickets: 
6 € / Person. Treffpunkt: Tou-
rist Info, Brusattiplatz 3

Mai
Kurkonzerte 
5.5.: Frühlingskonzert mit 
„Papas Swing Band“
13.5.: Frühlingskonzert zum 
Muttertag mit „Stadtmusik 
Baden“
21.5.: Frühlingskonzert mit 
„Padun-Quintett“

26.5.: Frühlingskonzert mit 
„Hoch- und Deutschmeister 
k.u.k. Wiener Regimentska-
pelle IR4“
Zeit: jeweils 16.30 – 17.30 
Uhr. Ort: Kurpark -  Musikpa-
villon. Eintritt frei – Konzerte 
entfallen bei Schlechtwetter! 
Information: Tourist Infor-
mation, Brusattiplatz 3, 
Tel. 02252 86800-600 

5. Mai
Lucy Electric 
Museum bei Nacht. Schon 
als Kind wollte Lucy nie zu 
Bett gehen. Wenn andere den 
Tag beenden, geht es für sie 
erst richtig los. Pack Deine 
Taschenlampe ein und begib 
Dich auf eine spannende Ent-
deckungsreise durch das Mu-
seum. Für Kinder von 6 bis 
11 Jahren im Arnulf Rainer 

Museum Baden, Josefsplatz 
5. Beginn 17 Uhr. Eintritt 12 
€. Voranmeldung, Tel. 02252 
209 196 od. E-Mail: office@
arnulf-rainer-museum.at

5. Mai
Portrait
Eine Drama-Komödie im 
Theater am Steg, Baden, Jo-
hannesgasse 14. Eine Melange 
aus charmant-schrägem Spiel 
und Malerei mit dem Duo 
LADYGLICH. Beginn 19.30 
Uhr. Tickets zu 18 € im Beetho-
venhaus erhältlich, Tel. 02252 
86800 630

6. Mai
Badener             
Museentour
Erleben Sie einen außerge-
wöhnlichen Einblick in drei 
kontrastreiche Museen der 
Badener Innenstadt. Saskia 

Sailer und Christine Triebnig-
Löffler führen Sie durch das 
Arnulf Rainer Museum, das 
Kaiserhaus und das Beet-
hovenhaus. Beginn: 10 Uhr 
im Arnulf Rainer Museum, 
Baden, Josefsplatz 5. Tickets: 
30 €. Auskünfte und Anmel-
dung, Tel. 02252 209196 
oder E-Mail: office@arnulf-
rainer-museum.at

6. Mai
Musikkammer 
Kammer Musik 
Baden
Symphony4Vienna im Haus 
der Kunst, Baden, Kaiser 
Franz Ring 7. Maximilian 
Dobrovich – Violine; Alexan-
dra Koll – Violine; Christian 
Kaufmann – Viola; Romed 
Wieser – Violoncello. Beginn 
15.30 Uhr. Tickets zu 17 € 

TERMIN-GUIDE
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im Beethovenhaus erhältlich, 
Tel. 02252 86800-630

11. Mai
Sonderausstellung
Eröffnung der Sonderausstel-
lung „Spielkartensammlung 
Rollettmuseum“ im Rollett-
museum Baden, Weikersdor-
fer Platz 1. Beginn: 15 Uhr. 
Erstmals werden Druckbögen 
zum Entstehungsprozess 
und Raritäten aus der Spiel-
kartensammlung von Anton 
Rollett gezeigt, ergänzt durch 
Vergleichsspielkarten aus 
anderen Sammlungen. 

11. Mai
LiteraTour
Stadtspaziergang: Auf den 
Spuren berühmter Schrift-
stellerinnen und Schrift-
steller in Baden mit Dr. 
Christine Triebnig-Löffler. 
Treffpunkt: 15 Uhr beim 
Musikpavillon im Kurpark. 
Dauer ca. 1 ½ Stunden. 
Tickets zu 8 € im Beethoven-
haus erhältlich, Tel. 02252 
86800-630

12. und 13. Mai
Museums-       
frühling NÖ
Sonderprogramme zum 
Museumsfrühling NÖ und 
Internationalen Museumstag 
im Arnulf Rainer Museum, 
Beethovenhaus, Kaiserhaus, 
Puppen- und Spielzeugmu-
seum Baden und im Rollett-
museum. Weitere Info: 
www.museumsfruehling.at 

16. Mai
Brusatti’s Klassik 
Treffpunkt
Das Philosophicon im Haus 
der Kunst, Baden, Kaiser 
Franz Ring 7. Beginn 19 Uhr. 
Zu Gast: Thomas Macho. 
Musik: Nikola Djoric. Tickets 
zu 15 € im Beethovenhaus 
Baden erhältlich, Tel. 02252 
86800-630

22. bis 26. Mai
Aktionswoche 
50plus
Wer 50 oder älter ist kann 
Bücher, Zeitschriften und 
Hörbücher in der Stadtbü-
cherei Baden, Kaiser Franz 
Ring 9, gratis entlehnen. 
Bei Neuanmeldung entfällt 
die Einschreibegebühr. www.
buecherei-baden.at

22. Mai
Musik als           
Bekenntnis
Konzertzyklus der Sinfoniet-
ta Baden – 4. Abokonzert um 
19.30 Uhr im Congress Casi-
no Baden. Dirigent: Thomas 
Rösner, Dorothy Khadem-
Missagh am Klavier. Werke 
von Beethoven und Strauss. 
Tickets unter Tel. 02252 444 
96 444. E-Mail: tickets.ccb@
casinos.at

23. Mai
Etienne liest für 
SeniorInnen
„Klassisches und Neues aus 
der Welt der Literatur“ – 
Etienne Leroy, der beliebte 
Vorleser und Leseanimator 
der Stadtbücherei Baden, 
gestaltet um 16 Uhr eine 
Nachmittagslesung im 
Trauungssaal des Standes-
amtes Baden, Kaiser Franz 
Ring 9, für ältere Mitbürger-
Innen. Freier Eintritt nach 

Anmeldung unter Tel. 02252 
86800-690 oder E-Mail: 
office@buecherei-baden.at

24. Mai
Badener Jazzcafe
Finest Jazz mit FINEST 
HOUR im Theater am Steg, 
Baden, Johannesgasse 14 mit 
Irena Noskova – vocal, Rene 
Galik – guitar, Peter Bauer 
– bass. Freie Spende für die 
Musiker.

25. und 26. Mai
Kaiserflohmarkt
Badens längster Schnäpp-
chenmarkt lockt ganztägig 
zahlreiche Besucher und 
Schnäppchenjäger nach 
Baden. Der Kaiserflohmarkt 
bietet ausreichend Platz 
und Gelegenheit für Badens 
Unternehmer, sich mit ihren 
besonderen Angeboten und 
Waren vor ihren Portalen zu 
präsentieren. Von Antons-
gasse bis zur Wassergasse 
– überall kommen Jäger auf 
ihre Kosten.

27. Mai
Kammerkonzert
RESOUND BEETHOVEN 
Landpartie - der von Martin 
Haselböck initiierte Zyklus 
mit Konzerten an Original-
schauplätzen. Interpreten: 
Harmonie Wiener Akademie, 
Leitung: Hermann Ebner 
im Beethovenhaus Baden, 
Rathausgasse 10. 17 Uhr: 
Führung durch das Beetho-

venhaus. 18 Uhr: Konzert-
beginn. Tickets zu 45 € im 
Beethovenhaus erhältlich, 
Tel. 02252 86800 630

30. Mai
Big Bottle Party 
bei Club Vino
House Beats & Wine Hits im 
XL Format aus großen Ge-
binden. Enjoy. Wine. Sounds. 
Ab 19.30 Uhr im Casineum 
des Congress Casino Baden. 
Tickets im Congress Casino 
Baden erhältlich, Tel. 02252 
444 96 444

Juni
Ausstellung im 
Kaiserhaus
„Baden Zentrum der Macht 
1917–1918 – Kaiser Karl I 
und das Armeeoberkomman-
do in Baden“ im Kaiserhaus 
Baden, Hauptplatz 17. Öff-
nungszeiten: Di-So & Feierta-
ge 10 bis 18 Uhr. 

Juni
Badefräulein 
plaudern aus dem 
Nähkästchen! 
Badeleben im Spiegel der 
Jahrhunderte. Von promi-
nenten Badegästen und 
heimlichen Kurschatten. Die 
Termine erfahren Sie in der 
Tourist Info. Zeit: 19-21 Uhr
Tickets: 19 € / Person. 
Treffpunkt: Arnulf Rainer 
Museum, Josefsplatz 5. Infos 
und Anmeldung: Tourist Info, 
Tel. 02252 86800-600
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Juni 
Die Magie der 
Orte
Spaziergang zu Kraftorten 
inmitten der Stadt – mit Gab-
riele Hasmann und Christine 
Triebnig-Löffler. Die Termine 
erfahren Sie in der Tourist 
Info. Zeit: 15 bzw. 10 Uhr – 
Dauer ca. 2 Stunden. Tickets: 
13 € / Person. Treffpunkt: 
Innenhof des Hauses Was-
sergasse 2. Infos und Anmel-
dung: Tourist Info, Tel. 02252 
86800-600

Juni
Schauriges Baden
Gruseliger Abendspazier-
gang – geführt von Christine 
Triebnig-Löffler und der 
Autorin Gabriele Hasmann, 
bei dem die unheimliche 
Seite der Stadt in geisterhaf-
tes Licht getaucht wird. Die 
Termine erfahren Sie in der 
Tourist Info. Zeit: 18.18 Uhr – 
Dauer ca. 2 Stunden. Tickets: 
18 € / Person. Treffpunkt: 
Mittelalterlicher Innenhof, 
Frauengasse 3. Infos und 
Anmeldung: Tourist Info, Tel. 
02252 86800-600

Juni
Geführte Wiener-
wald-Wanderung
Lernen Sie mit einem Wan-
derführer die Umgebung 
& den Wienerwald näher 
kennen! Termine: jeden 
Samstag, jeweils 13.30-17 
Uhr. Bitte festes Schuhwerk 

& Regenschutz mitbringen! 
Tickets: 6 € / Person. Min-

destteilnehmer: 3 Personen 
- keine Voranmeldung nötig! 
Treffpunkt & Tickets: Tourist 
Information, Brusattiplatz 3, 
Tel. 02252 86800-600

Juni
Geführte Weingar-
ten-Wanderung
„Auf den Spuren der Reb-
laus“. Ein Weinhauer infor-
miert über die heimischen 
Rebsorten und die Geschichte 
des Weinbaus. Termine: jeden 
1. und 3. Donnerstag 15-
16.30 Uhr (nur bei Schönwet-
ter). Bitte festes Schuhwerk 
mitbringen! Tickets: 6 € / 
Person. Infos und Treffpunkt: 
Tourist Info, Brusattiplatz 3, 
Tel. 02252 86800-600

Juni
In Baden sind die 
Segways los!
Erleben Sie die HotSpots von 
Baden und Umgebung mit 
einer Segway-Tour – geführt 
von geprüften Fremden-
führern. Termine: jeden 

Donnerstag 16-19 Uhr, jeden 
Sonntag 9-12 und 15-18 Uhr 
(Weitere Termine auf Anfra-
ge). Tickets: 79 € / Person 
(inkl. Einschulung). Infos, 
Buchung und Treffpunkt: 
Tourist Info, Brusattiplatz 3, 
Tel. 02252 86800-600

Juni 
Kunst & Genuss
Filetstücke aus Kunst und Kü-
che, jeden Do um 19 Uhr im 
Arnulf Rainer Museum Baden, 
Josefspl. 5. Erleben Sie einen 
außergewöhnlichen Abend im 
Museum und entdecken Sie 
die aktuelle Ausstellung im 
Rahmen einer exklusiven Füh-
rung. Anschließend genießen 
Sie ein Abendessen im El Gau-
cho. Preis pro Person 35 €. 
Anmeldung bis spätestens Mo 
vor dem Wunschtermin, Tel. 
02252 209196-12 od. office@
arnulf-rainer-museum.at 

1. Juni
Architektur Tour
Vom Wellness Tempel zum 
Kunstmuseum. Erleben Sie 
das denkmalgeschützte Frau-
enbad en détail, entdecken Sie 
neue Blickwinkel und erfahren 
Sie mehr über die Bäderkultur 
vergangener Jahrhunderte. 
Beginn: 15 Uhr im Arnulf 
Rainer Museum Baden, Jo-
sefsplatz 5. Preis pro Person 
8 € (Eintritt und Führung). 
Anmeldung unter Tel. 02252 
209196-12 oder office@
arnulf-rainer-museum.at

2. Juni              
Flohmarkt
Besuchen Sie von 7-16 Uhr 
den weit über die Grenzen des 
Bezirkes Baden bekannten 
Flohmarkt am Josefsplatz. 
Infos: Peter W. Surovic, Tel. 
0664 911 67 03

2. Juni   
Hört Beethoven !?
Das Kinderprogramm im 
Beethovenhaus Baden, Rat-
hausgasse 10 von 10.30-12 
Uhr. Interaktive Spurensuche 
für Kinder von 5 bis 10 Jah-
ren. Was heißt komponieren? 
Kann man Töne auch sehen? 
Wie klingt ein Hammerflü-
gel? All diese Fragen rund 
um Beethoven, seine Musik, 
seine Aufenthalte in Baden 
und das Leben im Biedermei-
er werden behandelt. Eintritt 
und Führung: 5 €. Anmel-
dung unter Tel. 02252 86 
800-630 oder E-Mail: shop@
beethovenhaus-baden.at

Juni 
Geführte Stadt-
spaziergänge 
2. und 30.6.: Baden – Stadt 
zwischen Tradition und 
Moderne
9.6.: Baden – Sommerfrische 
mit Beethoven & Co
16.6.: Baden – Stadt mit 
imperialem Flair
23.6.: Baden – Stadt des 
Wassers und des Weines
Jeweils 14-15.30 Uhr. Tickets: 
6 € / Person. Treffpunkt: Tou-
rist Info, Brusattiplatz 3

2. Juni
Wein im Park 
Über 45 Winzer präsentieren 
mehr als 200 Weine. Kosten. 
Vergleichen. Genießen. Loca-
tion: Casino Baden Summer-
lounge & Kurpark von 15 bis 
20 Uhr. https://weinfestival.
at/weinimpark.html 

2. bis 24. Juni
Badener                           
Rosentage
In der einzigartigen Naturku-
lisse des Badener Rosariums 
finden alljährlich die Badener 
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Rosentage statt. Neben 
Vorträgen, Konzerten und 
musikalischen Duftspazier-
gängen, bei denen Sie von 
den StadtführerInnen viel 
Historisches und Beeindru-
ckendes erfahren werden, 
können Sie im Zuge der 
vielfältigen Gesundheitsange-

bote im Park auch etwas für 
Ihr Wohlbefinden tun. Infos: 
Tel. 02252 86800-600. www.
tourismus.baden.at

2. Juni
Badener                
Rosenfest
Genießen sie die Atmosphäre 
beim Badener Rosenfest. 
14.30 bis 22 Uhr: Das 
Rosarium wird zur Bühne! 
20.15 Uhr: Eröffnung und 
Abendshow mit Boris Pfeifer, 
Maximilian Mayer, Theresa 
Dittmar, Tanja Petrasek, 
mackh & STEREOPARTY. 
Leitung: Herbert Fischerauer. 
www.rosentage.at 

3. Juni               
Badener             
Museentour
Erleben Sie einen außerge-
wöhnlichen Einblick in drei 
kontrastreiche Museen der Ba-
dener Innenstadt. Saskia Sailer 
und Christine Triebnig-Löffler 
führen Sie durch das Arnulf 
Rainer Museum, das Kaiser-
haus und das Beethovenhaus. 
Beginn: 10.00 Uhr im Arnulf 
Rainer Museum, Baden, Jo-
sefsplatz 5. Tickets: 30 €. Info 
und Anmeldung, Tel. 02252 
209196 oder E-Mail: office@
arnulf-rainer-museum.at

5. Juni
„sad ‘n mad – 
Übertexte mit 
Untertönen“
Sabine Lorenz-Szabo und Max 
Köhler lesen Lyrik und Prosa 
aus alten & neuen Texten 
im Theater am Steg, Baden, 
Johannesgasse 14. Beginn: 
19.30 Uhr. Tickets zu 10 € im 
Beethovenhaus erhältlich, Tel. 
02252 86800-630

Juni
Kurkonzerte 
mit dem Orchester der Bühne 
Baden. Termine: 6.6. / 13.6. 
/ 16.6. / 17.6. / 20.6. / 23.6. 
/ 24.6. / 27.6.2018. Zeit: 

jeweils 16.30 – 17.30 Uhr. 
Ort: Kurpark –  Musikpavil-
lon. Eintritt frei – Konzerte 
entfallen bei Schlechtwetter! 
Information: Tourist Infor-
mation, Brusattiplatz 3, Tel. 
02252 86800-600

8. Juni bis 30. Sept.
Festival La Gacil-
ly-Baden Photo
Die besten Fotografen der 
Welt zeigen faszinierende 
Bilderwelten in einer Open 
Air Galerie von 4 Kilometern 
Länge, in der Gartenkunst, 

Fotokunst und Stadt ver-
schmelzen. http://festival-
lagacilly-baden.photo/ 

8. bis 17. Juni
Beachvolleyball 
Baden
Zwei Mega-Action-Wochenen-

den stehen im Juni auf dem 
Programm. Beachvolleyball 
Baden präsentiert von 8.-10. 
Juni das CEV Youth Cup 
Final und von 13.-17. Juni 
das FIVB World Tour BADEN 
OPEN. Alle Infos finden Sie 
unter www.beachvolleyball-
baden.at 

9. Juni
NÖM Milchstraße
Von 10-22 Uhr verwandelt 
sich die Badener Fußgänger-
zone in die NÖM-Milchstraße 
2018, dem Fest für die ganze 
Familie und überrascht in 
diesem Jahr mit vielen neuen 
Mit-Mach-Stationen für 
Groß und Klein, die alle dem 
120-jährigen NÖM-Jubiläum 
gewidmet sind.

9. Juni
Lucy Electric 
Museum bei Nacht. Schon 
als Kind wollte Lucy nie zu 
Bett gehen. Wenn andere den 
Tag beenden, geht es für sie 
erst richtig los. Pack Deine 
Taschenlampe ein und begib 
Dich auf eine spannende 
Entdeckungsreise durch das 
Museum. Für Kinder von 
6 bis 11 Jahren im Arnulf 
Rainer Museum Baden, 
Josefsplatz 5. Beginn 17 Uhr. 
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Eintritt 12 €. Voranmeldung 
unter Tel. 02252 209196 
oder E-Mail: office@arnulf-
rainer-museum.at

13. Juni
Badener             
Pflückgalerie 
Vernissage um 19 Uhr zum 
Thema „Baden – Frankreich 
– Afrika“. Verkaufsausstel-
lung im Theater am Steg, 
Baden, Johannesgasse 14,  
im Rahmen der Badener 
Rosentage. Die Kunstwerke 
können sofort gekauft, also 
„gepflückt“ werden! Ausstel-
lungsdauer: bis 1.7.2018 

15. Juni
Sonderausstellung 
Eröffnung der Sonderaus-
stellung „Wandle auf Rosen 
und Vergissmeinnicht“ im 
Rollettmuseum Baden, Wei-
kersdorfer Platz 1. Beginn: 
17 Uhr. Blütenrätsel und 
Blumenwünsche auf Bieder-
meierporzellan. Kuratorin: 
Waltraud Neuwirth.

16. Juni
Bloomsday
Literatur, Musik und Whiskey 
am Bellevue-Platz im Kur-
park. Mit Bernhard Majcen, 
Julia Prock-Schauer, Helmut 
Stippich und Otto Brusatti. 
Beginn 19 Uhr. Tickets zu 15 
€ im Beethovenhaus erhält-
lich, Tel. 02252 86800-630

17. Juni
Badener Stadtlauf
Der Badener Sparkassen 
Stadtlauf hat sich in den ver-
gangenen Jahren zu einer der 
größten Laufveranstaltung 
Niederösterreichs etabliert. 
Alle Infos finden Sie unter 
www.badenerstadtlauf.at 

18. bis 24. Juni
Klimafilmtage 
Baden
Gezeigt werden Filme zu den 
Themen Klimawandel, Um-
weltschutz und Energie. Das 
Programm finden Sie unter 
www.klima-filmtage-baden.at 

20. Juni
Hausmusik geht 
außer Haus
Klassische Kammermusik 
von Haydn bis Schubert zur 
Abendstunde im Theater am 
Steg, Baden, Johannesgasse 
14 – im Rahmen der Pflück-
Galerie. Beginn: 18 Uhr. Ein-
tritt frei – Spenden erbeten.

21. Juni
Auf den Spuren 
der Habsburger
Spezieller Stadtspaziergang 
mit DDr. Gertraud M. Mühl-
bach. Zeit: 15-16.30 Uhr. 
Kostenloser Spaziergang 
(D/E). Keine Voranmeldung 
nötig. Mindestteilnehmer: 3 
Personen. Treffpunkt: Haupt-
platz, Pestsäule. Infos unter 
Tel. 02252 86800-600 

22. Juni
Anders.sein
Tanz der Inklusionstanzgrup-
pe der BiondekBühne Baden 
unter Leitung von Yvonne 
Speglic im Arnulf Rainer 
Museum Baden, Josefsplatz 
5. Beginn: 16 Uhr. Infos unter 
Tel. 02252 209196-12

23. und 24. Juni
Imperiales Fest
Ein zweitägiges Fest, ganz im 
Stile der k.u.k. Monarchie mit 
riesigem Musik- und Kultur-
programm, authentischen 
Kostümen und jeder Menge 
kulinarischen Besonderheiten 
aus der Kaiserzeit bietet das 
Imperiale Fest in der Badener 
Innenstadt. 

Ab 23. Juni
Die lustige Witwe
Operette in drei Akten 
(teilweise nach einer frem-
den Grundidee) von Victor 
Léon und Leo Stein in der 
Sommerarena Baden. Musik 
von Franz Lehar. Termine 
und Tickets unter Tel. 02252 
22522. www.buehnebaden.at

29. Juni
Lange                 
Einkaufsnacht
Das Sommerevent des Jahres 
– Baden in weiß – startet mit 
der Langen Einkaufsnacht. 
Modenschauen, Musik, Ver-
kaufsaktionen und viel gute 
Laune. Ein Gläschen Sekt in 
der Lieblingsboutique, eine 
Modenschau unter freiem 
Himmel, die Partyband in der 
Fußgängerzone oder einfach 
nur ein gutes Glas Wein am 
Hauptplatz. Ausgelassene 
Stimmung und die Möglich-
keit sich abseits des Alltages 
mit Freunden zu treffen oder 
den Unternehmern Badens 

unterhalten zu können! 
Überzeugen Sie sich selbst: 
Der Einkaufsbummel durch 
Baden ist immer ein Genuss. 
Nutzen Sie die Vielfalt der 
Geschäfte und lassen Sie sich 
von Badens Wirtschaftstrei-
benden bei der Langen Ein-
kaufsnacht 2018 verwöhnen. 

30. Juni 
Baden in weiß
Das Partywochenende unter 
dem Motto „Baden in weiß“ 
startet am Samstag ab 18 
Uhr in der Badener Innen-
stadt! Neben den Partys in 

mehreren Locations in Ba-
den, wird auch heuer wieder 
die Innenstadt Badens zu 
einer „Open Air Party Zone“ 
mit freiem Eintritt. Elektro 
Brenner wird am Samstag 
mit einem Special Guest 
für gute Unterhaltung am 
Josefsplatz sorgen. Unter-
schiedliche musikalische 
Programme werden daneben 
den Besuchern geboten, für 
jeden Geschmack wird etwas 
dabei sein.

30. Juni bis 1. Sept.
Lies dich schlau!
Die Ferienaktion der Stadt-
bücherei Baden am Kaiser 
Franz-Ring 9 im Rahmen des 
Badener Ferienspiels: Für 
Kinder und Jugendliche bis 
18 J. entfallen die Leihgebüh-
ren für Bücher und Zeit-
schriften. Bei Neuanmeldung 
entfällt die Einschreibgebühr 
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(Schülerausweis bzw. Licht-
bildausweis und Meldezettel 
nicht vergessen!). 
Di, Mi, Fr ist die Kinderbü-
cherei zusätzlich vormittags 
von 9–12 Uhr geöffnet. www.
buecherei-baden.at

Juli
Ausstellung im 
Kaiserhaus
„Baden Zentrum der Macht 
1917–1918 – Kaiser Karl I 
und das Armeeoberkomman-
do in Baden“ im Kaiserhaus 
Baden, Hauptplatz 17. Öff-
nungszeiten: Di-So & Feierta-
ge 10 bis 18 Uhr. 

Juli
Badefräulein 
plaudern aus dem 
Nähkästchen
Badeleben im Spiegel der 
Jahrhunderte. Von prominen-
ten Badegästen und heim-
lichen Kurschatten … Die 
Termine erfahren Sie in der 
Tourist Info. Zeit: 19-21 Uhr

Tickets: 19 € / Person. 
Treffpunkt: Arnulf Rainer 
Museum, Josefsplatz 5. Infos 
und Anmeldung: Tourist Info, 
Tel. 02252 86800-600

Juli
Die Magie der 
Orte
Spaziergang zu Kraftorten 
inmitten der Stadt – mit Gab-
riele Hasmann und Christine 
Triebnig-Löffler. Die Termine 
erfahren Sie in der Tourist 
Info. Zeit: 15 bzw. 10 Uhr – 

Dauer ca. 2 Stunden. Tickets: 
13 € / Person. Treffpunkt: 
Innenhof des Hauses Was-
sergasse 2. Infos und Anmel-
dung: Tourist Info, Tel. 02252 
86800-600

Juli
Schauriges Baden
Gruseliger Abendspazier-
gang – geführt von Christine 
Triebnig-Löffler und der 
Autorin Gabriele Hasmann, 
bei dem die unheimliche 
Seite der Stadt in geisterhaf-
tes Licht getaucht wird. Die 
Termine erfahren Sie in der 
Tourist Info. Zeit: 18.18 Uhr – 
Dauer ca. 2 Stunden. Tickets: 
18 € / Person. Treffpunkt: 
Mittelalterlicher Innenhof, 
Frauengasse 3. Infos und 
Anmeldung: Tourist Info, Tel. 
02252 86800-600

Juli
Geführte Weingar-
ten-Wanderung
„Auf den Spuren der Reb-
laus“. Ein Weinhauer infor-
miert über die heimischen 
Rebsorten und die Geschichte 
des Weinbaus. Termine: jeden 
1. und 3. Donnerstag 15-
16.30 Uhr (nur bei Schönwet-
ter). Bitte festes Schuhwerk 
mitbringen! Tickets: 6 € / 
Person. Infos und Treffpunkt: 
Tourist Info, Brusattiplatz 3, 
Tel. 02252 86800-600

Juli
In Baden sind die 
Segways los!
Erleben Sie die HotSpots von 

Baden und Umgebung mit 
einer Segway-Tour – geführt 
von geprüften Fremden-
führern. Termine: jeden 
Donnerstag 16-19 Uhr, jeden 
Sonntag 9-12 und 15-18 Uhr 
(Weitere Termine auf Anfra-
ge). Tickets: 79 € / Person 
(inkl. Einschulung). Infos, 
Buchung und Treffpunkt: 
Tourist Info, Brusattiplatz 3, 
Tel. 02252 86800-600.

Juli
Kunst & Genuss
Filetstücke aus Kunst und 
Küche, jeden Donnerstag 
um 19 Uhr im Arnulf Rainer 
Museum Baden, Josefsplatz 
5. Erleben Sie einen außer-
gewöhnlichen Abend im 
Museum und entdecken Sie 

die aktuelle Ausstellung im 
Rahmen einer exklusiven 
Führung. Anschließend 
genießen Sie ein Abendes-
sen im El Gaucho. Preis pro 
Person 35 €. Anmeldung bis 
spätestens Montag vor dem 
Wunschtermin, Tel. 02252 
209196-12 oder office@
arnulf-rainer-museum.at 

Juli
Geführte Wiener-
wald-Wanderung
Lernen Sie mit einem Wan-
derführer die Umgebung 
& den Wienerwald näher 
kennen! Termine: jeden 
Samstag, jeweils 13.30-17 
Uhr. Bitte festes Schuhwerk 
& Regenschutz mitbringen! 
Tickets: 6 € / Person. Min-
destteilnehmer: 3 Personen, 

keine Voranmeldung nötig! 
Treffpunkt & Tickets: Tourist 
Information, Brusattiplatz 3, 
Tel. 02252 86800-600

1. Juli 
Badener             
Museentour
Erleben Sie einen außerge-
wöhnlichen Einblick in drei 
kontrastreiche Museen der 
Badener Innenstadt. Saskia 
Sailer und Christine Triebnig-
Löffler führen Sie durch das 
Arnulf Rainer Museum, das 
Kaiserhaus und das Beet-
hovenhaus. Beginn: 10 Uhr 
im Arnulf Rainer Museum, 
Baden, Josefsplatz 5. Tickets: 
30 €. Auskünfte und Anmel-
dung, Tel. 02252 209196 
oder E-Mail: office@arnulf-
rainer-museum.at

1. Juli 
Gartenkonzert 
2018
„Mein Fräulein darf ich?“ – 
im Park der Villa Strecker, 
Baden, Marchetstr. 76. 
Pikante Chansons sowie 
Operetten- und Wienerlieder 
aus der Feder von Heinrich 
Strecker. Beginn: 16 Uhr (bei 
Schlechtwetter im Congress 
Casino Baden). Tickets zu 27 
€ im Beethovenhaus erhält-
lich, Tel. 02252 86800-630

2. Juli bis 1. Sept. 
Badener              
Ferienspiel
Die lang ersehnten großen 
Ferien stehen vor der Tür und 
damit auch das riesige Feri-
enspielprogramm der Stadt 
Baden. Alle Programmpunkte 
aus der Welt des Spiels, des 
Sports, der Kreativität und 
der Natur finden Sie in der 
Ferienspielbroschüre, die an 
allen Badener Pflichtschulen 
und Kindergärten verteilt 
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werden. Der Ferienspiel-
Infostand ist ab 2. Juli in der 
Sporthalle Baden, Walters-
dorfer Str. 40, Montag bis 
Freitag von 8-13 Uhr geöff-
net. Tel. 02252 86800-822

3. und 5. Juli
Lucy Electric
Im Rahmen der „Kinderuni 
Kunst“, jeweils um 17 Uhr 
im Arnulf Rainer Museum 
Baden, Josefsplatz 5. Dauer: 
1 Stunde. Eintritt frei. Voran-
meldung, Tel. 01 71133-2793, 
buero@kinderunikunst.at 

Juli
Kurkonzerte
mit dem Orchester der Bühne 
Baden. Termine: 4.7. / 6.7. / 
8.7. / 11.7. / 14.7. / 15.7. / 18.7. / 
21.7. / 22.7. / 25.7. / 29.7.2018
Zeit: jeweils 16.30 – 17.30 
Uhr. Ort: Kurpark -  Musikpa-
villon. Eintritt frei – Konzerte 
entfallen bei Schlechtwetter! 
Information: Tourist Infor-
mation, Brusattiplatz 3, 
Tel. 02252 86800-600 

5. Juli
Sommer-Märchen-
stunde
Etienne Leroy nimmt Kinder-
garten- und Volksschulkinder 
mit in die Märchenwelt. Für 
Kinder von 3–10 Jahren 
um 10.30 Uhr im Garten 
hinter der Kinderbücherei 
am Kaiser Franz-Ring 9 (bei 
Schlechtwetter im Trauungs-
saal des Standesamtes). Frei-
er Eintritt nach Anmeldung, 
Tel. 02252 86800-690 bzw. 

office@buecherei-baden.at.

6. Juli
Architektur Tour
Vom Wellness Tempel zum 
Kunstmuseum. Erleben 
Sie das denkmalgeschützte 
Frauenbad en détail, entde-
cken Sie neue Blickwinkel 
und erfahren Sie mehr über 
die Bäderkultur vergangener 
Jahrhunderte. Beginn: 15 Uhr 
im Arnulf Rainer Museum 
Baden, Josefsplatz 5. Preis 
pro Person 8 € (Eintritt 
und Führung). Anmeldung 
unter Tel. 02252 209196-12 
oder office@arnulf-rainer-
museum.at

7. Juli
Flohmarkt
Besuchen Sie von 7-16 Uhr 
den weit über die Grenzen 
des Bezirkes bekannten Floh-
markt am Josefsplatz. Infos: 
Peter W. Surovic, Tel. 0664 
911 67 03

7. Juli
Hört Beethoven !?
Das Kinderprogramm im 
Beethovenhaus, Rathausg. 10 
von 10.30-12 Uhr. Interaktive 

Spurensuche für Kinder von 
5 - 10 Jahren. Was heißt 
komponieren? Kann man 
Töne auch sehen? Wie klingt 
ein Hammerflügel? All diese 
Fragen rund um Beethoven, 
seine Musik, seine Aufenthalte 
in Baden und das Leben im 

Biedermeier werden behan-
delt. Eintritt und Führung: 5 
€. Anmeldung, Tel. 02252 86 
800-630 oder E-Mail: shop@
beethovenhaus-baden.at

Juli
Geführte Stadt-
spaziergänge
7.7.: Baden – Stadt zwischen 
Tradition und Moderne
14.7.: Baden – Sommerfrische 
mit Beethoven & Co
21.7.: Baden – Stadt mit 
imperialem Flair
28.7.: Baden – Stadt des 
Wassers und des Weines
Jeweils 14-15.30 Uhr. Tickets: 
6 € / Person. Treffpunkt: Tou-
rist Info, Brusattiplatz 3

Ab 7. Juli
Mondschein-   
konzerte
Musikalischer Genuss über 
den Dächern von Baden! 
Jeden Samstag um 21 Uhr am 
Bellevue Platz, Kurpark. Ein-
tritt frei! Nur bei Schönwetter. 

8. Juli
Sommerkonzert
In der Villa des Komponis-
ten Prof. Heinrich Strecker, 
Baden, Marchetstr. 76, finden 
wieder die so erfolgreichen 
Konzerte und Führungen für 
Touristen und das interessier-
te Badener Publikum statt. 
Beginn: 16 Uhr (Die Konzerte 
finden bei jedem Wetter statt). 
Tickets: 20 € im Beethoven-
haus, Tel. 02252 86800-630

Ab 14. Juli
Der Bettelstudent
Operette in drei Akten von 
Friedrich Zell und Richard 
Genée in der Sommerarena 
Baden. Musik von Carl Mil-
löcker. Termine und Tickets 
unter Tel. 02252/22522. www.
buehnebaden.at

19. Juli
Auf den Spuren 
der Habsburger
Spezieller Stadtspaziergang 
mit DDr. Gertraud M. Mühl-
bach. Zeit: 15-16.30 Uhr. 
Kostenloser Spaziergang 
(D/E). Keine Voranmeldung 
nötig. Mindestteilnehmer: 3 
Personen. Treffpunkt: Haupt-
platz, Pestsäule. Infos unter 
Tel. 02252 86800-600

22. Juli
Sommerkonzert
In der Villa des Komponis-
ten Prof. Heinrich Strecker, 
Baden, Marchetstr. 76, finden 
wieder die so erfolgreichen 
Konzerte und Führungen für 
Touristen und das interessier-
te Badener Publikum statt. 
Beginn: 16 Uhr (Die Konzerte 
finden bei jedem Wetter statt). 
Tickets zu 20 € im Beetho-
venhaus erhältlich, Tel. 02252 
86800-630

Ab 28. Juli
Bonny & Clyde
Österr. Erstaufführung als 
Musical im Stadttheater 
Baden, Theaterplatz 7. Buch 
von Ivan Menchell, Liedtexte 
von Don Black, Musik von 
Frank Wildhorn. Deutsch von 
Holger Hauer. Termine und 
Tickets, Tel. 02252 22522. 
www.buehnebaden.at

29. Juli
Hot Club Jazz
Sensationsgastspiel von 
Stargeiger Benjamin Schmid! 
Um 20 Uhr gastiert der als 
All-Star Geiger bei Herwig 
Gasser „Süssen vom Feinsten“ 
im Kaiserhaus. Tickets: € 30, 
Tel. 02252 266026 (Süsses 
vom Feinsten) od. Tel. 02252 
86800-630 (Beethovenhaus). 

Änderungen vorbehalten
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In unserer Pause schmeckt die Jause!
Schulbuffet in der VS Weikersdorf wurde neu organisiert

Die Organisation des Schulbuffets in der Volksschule 
Weikersdorf ist von einer besonders guten Zusam-

men-arbeit aller Beteiligten gekennzeichnet. Daher war 
es der AY Bäckerei und Bürgermeister Dipl.-Ing. Stefan 
Szirucsek ein persönliches Anliegen, sich bei den Eltern, 
Kindern und  der VS Weikersdorf persönlich für das gute 
Miteinander zu bedanken. Das Sortiment wird täglich frisch 
in der AY Bäckerei vorbereitet und angeliefert, wobei auch 
auf die individuellen Lebensmittelunverträglichkeiten der 
Burschen und Mädchen Rücksicht genommen wird.  Zum 
Angebot zählen verschiedene Gebäckvariationen, Milchpro-
dukte und Cerealien sowie Wurstwaren mit Rind und Pute. 
Aber auch persönliche Wünsche aus der Direktion werden 
berücksichtigt. Für die persönliche Betreuung sind Ayfer 
Karakas und Christa Eberl im Verkauf tätig. 

Ayfer Karakas und Christa Eberl mit Bürgermeister 
Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek und GR HR Dr. Ernst 
Schebesta sowie mit Erik, Paul, Hannah, Maximilian, 
Ferdinand und Simon.

Die zweisprachige Preschool der 
!Biku Villa, internat. Kindergarden 
& Preschool, wurde schon durch die 
Industriellenvereinigung als Best 
Practice Modell präsentiert. Nun 
wird sie im Schuljahr 2018/19 in 
Zusammenarbeit mit der Pädagog. 
Hochschule Baden, dem Land NÖ und 
der Stadt als Vorzeigemodell für die 
Schnittstelle Kindergarten – Volksschule 
gefördert und mit wissenschaftlichen 
Arbeiten zum Thema Schnittstelle 
Kindergarten – Volksschule von den 
Studierenden evaluiert. Dieses Modell 
der zwei-sprachigen vorschulischen 
Förderung für Kinder ab 5 Jahren 

ist ein optimales Verbindungsstück 
zwischen Kindergarten und Volksschule. 
Rhythmisch-musikalische Erziehung, 
bildnerisches Gestalten und Werken, 
Spiel, Spaß und Bewegung sowie 
singen und musizieren erinnern im 
spielerisch-kreativen Tun noch an den 
Kindergarten. Gleichzeitig werden die 
Kinder durch ganzheitlich spielerischen 
Erwerb der Zahlen und Buchstaben, bei 
sprachlicher und  fremdsprachlicher 
Früherziehung Englisch, bei Sprechen, 
Sachbegegnungen und mathematischer 
Früherziehung altersadäquat auf die 
Volksschule vorbereitet. Info: !Biku Villa 
Baden, Renng. 7, Tel.  0660 77 561 25. 

Best Practice Modell 
in der !Biku Villa Baden

Sommer-
Kindergarten
Damit die gesetzlich vor-
geschriebene, dreiwöchige 
Schließzeit in den Badener 
Kindergärten für Eltern 

nicht zur unüberwind-
baren Hürde wird, hat die 
Badener Stadtregierung 
eine Lösung für Badens 
Familien erarbeitet: In 
diesem Sommer wird es  in 
den Kindergärten Zentrum 

und Biondekgasse eine 
flexible, auch tageweise 
buchbare, qualifizierte 
Betreuung von Kinder-
gartenkindern geben. 

Erste-Hilfe-Gütesiegel
Bereits seit einigen Jahren ist 
„Erste Hilfe“ im Lehrplan der 
Mittelschule Pelzgasse – Praxis-
mittelschule fix verankert und die 
Schülerinnen und Schülern folgen 
diesem „lebensnotwendigen“ Un-
terricht mit großem Interesse. 
In diesem Schuljahr konnte erst-
mals das Gütesiegel „Erste-Hil-
fe-Fit“ vom Österreichischen Ju-
gendrotkreuz erworben werden. 
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Bücherfreunde     
aufgepasst!
„Aktionswoche 50plus!“ in der Stadtbücherei

Wer 50 oder älter ist kann von 22. bis 26. Mai 2018 Bücher, 
Zeitschriften und Hörbücher in der Stadtbücherei gratis ent-
lehnen. Bei Neuanmeldung entfällt in dieser Woche für alle 
50plus-Jährigen die Einschreibgebühr. Amtlichen Lichtbild-
ausweis und Meldezettel für die Anmeldung nicht vergessen!
Nutzen Sie die Einladung zum aktuellen und erlesenen Me-
dienangebot der Stadtbücherei Baden. Über 30.000 Medien 
laden dazu ein, sich immer wieder neu zu (er)finden.

Klassisches und Neues aus der Welt der 
Literatur
Am 23. Mai, 16 bis 17 Uhr, liest Etienne Leroy für Seniorin-
nen und Senioren! Der beliebte Vorleser und Leseanimator 
der Stadtbücherei Baden gestaltet eine Nachmittagslesung 
für alle älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger. Die Stadt-

bücherei Baden am Kaiser Franz Ring 9 darf dazu in den 
Trauungssaal des Standesamtes Baden einladen, wo Sie die 
Präsentation einer bunten, unterhaltsamen Literaturaus-
wahl erwartet. Freier Eintritt nach Anmeldung, Tel. 02252 
86800-690 oder E-Mai: office@buecherei-baden.at 

Öffnungszeiten der Hauptbücherei: Di, Mi, Fr, Sa: 9-12 
Uhr, Di, Mi, Fr: 14-18 Uhr, www.buecherei-baden.at

Die Stadtbücherei Baden lädt das gesamte 
Jahr hindurch mit tollen Angeboten ein

MO - SA  
11:30 - 14:30  &  
18:00 - 22:00

office@stefanos.at  |  0 2252 81 078  |  Helenstraße 19, A-2500 Baden

Mindestbestellwert   15 €

AB SOFORT 
ZUSTELLUNG IN 
STADT BADEN

Tagesausflug 2018 
Aktion für Seniorinnen und Senioren

Badens SeniorInnen, die die Richtlini-
en erfüllen, können (ausgenommen die 
TeilnehmerInnen der Urlaubsaktion) an 
einem eintägigen Ausflug teilnehmen. 
Der Termin wird zeitgerecht bekannt 
gegeben. 
Die Anmeldefrist endet voraussichtlich 
(so lange freies Platzangebot gegeben 
ist) am Freitag, den 3. August 2018. 

Bei der Anmeldung bitte die aktuellen 
Einkommensnachweise mitbringen!  
Anmeldung und Auskünfte: Abteilung 
Soziales der Stadtgemeinde Baden, 
Rathaus, Hauptplatz 1. Mo, Di und Fr 
von 8 bis 12 Uhr und Di zusätzlich von 
16 bis 19 Uhr. Tel. 02252 86800 DW 
830 oder 831. E-Mail: soziales@baden.
gv.at 

Gemeinsame Ausflüge 
verbinden
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Badebeginnzeiten
Montag bis Freitag: 8.30 Uhr
Von 1. Mai bis 13. Mai: Samstag, Sonn- und Feiertag: 8.30 Uhr  
Von 19. Mai bis 15. August: Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 Uhr
Von 18. August bis 30. September: Samstag, Sonn- und Feiertag: 8.30 Uhr  

Badeschluss:     Kassaschluss:   Betriebsende:
19.00 Uhr           18.00 Uhr          19.30 Uhr  (1. Mai - 13. Mai)
19.30 Uhr           18.30 Uhr           20.00 Uhr (14. Mai - 15. August)
19.00 Uhr           18.00 Uhr          19.30 Uhr (16. August - 26. August)
18.30 Uhr           17.30 Uhr           19.00 Uhr (27. August - 23. September)
18.00 Uhr          17.00 Uhr           18.30 Uhr (24. September - 30. September)

Nach Kassaschluss sind die Spätbesucherkarten 
beim Bademeister am Eingang erhältlich.

Beachvolleyball
CEV Youth Continental Cup Final presented by SPORT.LAND.NÖ
08.06.2018 - 10.06.2018
Beachvolleyball Baden Open presented by SPORT.LAND.NÖ 
14.06.2018 - 17.06.2018

Strandbad-Saison startet  
Riesige Entertainment- und Erholungslandschaft

Mit 1. Mai startet das Strandbad in die Saison 
2018. In diesem Jahr wird es neben der riesigen 
Entertainment- und Erholungslandschaft mit 

3.700m2  Sandstrand, zwei 50-m Schwimmbecken, zwei 
Schwefelbecken, Massagedüsen in verschiedenen Höhen, 
dem Strömungskanal, Bodengeysiren, Massageliegen auf 
der Palmeninsel sowie dem Kinderbecken mit Wasserpilz 
samt „Kolibri-Rutsche“ ein neues, rasantes Goodie geben, 
das für besondere Action sorgen wird:

Die „große Sause“ wartet 
„Diesen Sommer bieten wir unseren Besuchern eine neue 
Attraktion, die neben den verschiedensten Courts im Weil-
burgpark, der Breitwand-Rutsche und dem Sprungturm 
vor allem beim jungen Publikum für zusätzliche Action 
sorgen wird“, verrät Bgm. Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek. 
„Denn unsere neue Großwasser-Rutsche wird mit einer 
Höhe von ca. 7 Metern und einer Länge von 70 Metern 
samt verschiedenster LED-Lichteffekte mit Sicherheit für 
nicht alltägliche Rutschpartien sorgen. Eine Anlage dieser 
Größe und Ausführung bedeutet für unser Einzugsgebiet 

ein Alleinstellungsmerkmal und macht unser Strandbad 
vor allem für das jüngere Publikum noch attraktiver.“

Badesaison und Öffnungszeiten
Saison: 1. Mai 2018 bis 30. September 2018

Nicht nur Kids und Teens sind sich einig: Dieses Teil muss 
man einfach ausprobiert haben!
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Sportförder-
ungen in    
Baden
Unterstützung für Badens 
Vereine

Voll und ganz der Sport- und Nach-
wuchsförderung hat sich der „Runde 
Badener Sporttisch“ verschrieben, 
der gezielt dort unter die Arme greift, 
wo besondere Initiativen gesetzt und 
Vorhaben realisiert werden. Auch im 
Rahmen der jüngsten Sitzung wurden 
wieder zahlreiche Sportförderungen für 
besondere Projekte beschlossen:

Förderungen  
 › Der Casino Baden AC Fußball 

absolvierte Trainingslehrgänge 
für die Jugendmannschaften U13 
und U14.

 › Die Sportunion Baden hat speziell 

für die Kinder- und Jugendturn-
einheiten einen Schwebebalken 
neu angekauft.

 › Der BAC-Zweigverein Tischtennis 
organisiert vom 18.-20. Mai 2018 
die österr. Meisterschaften der 
U15 in der Badener Sporthalle.

 › Der neu gegründete Dodgeball-
Verein „Wolfpack DC“ ist seit 
seiner Gründung im Vorjahr äu-
ßerst aktiv. So ist der Verein mit 

drei Mixed-Teams sowie je einem 
Damen- und einem Herrenteam in 
der Österreichischen Liga vertre-
ten,  überdies werden derzeit un-
entgeltliche Schnuppereinheiten 
an den Badener Schulen angebo-
ten. Im April 2018 konnte außer-
dem das Ligafinale nach Baden 
geholt werden, das der „Wolfpack 
DC“ organisiert. 

Bgm. Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek übergab die 
Sportförderungen an die Obleute der Badener Vereine.  

Förderung für die 
Biondekbühne–
Badener Jugendfonds unterstützt

Der Badener Jugendfonds, eine gemeinsame Einrichtung 
der Stadtgemeinde Baden und der Sparkasse Baden, 
konnte die Biondekbühne Baden kürzlich für ein rekord-
verdächtiges Projekt fördern: Nicht weniger als 29 Präsen-
tationen aller 29 Gruppen aus den Bereichen Schauspiel, 
Tanz, Rhythmik und Film konnten im Vorjahr innerhalb 
von drei  Wochen auf die Bühne gebracht werden. 

2018 wird ein Team von über 20 Ehrenamtlichen dafür 
sorgen, dass mehr als 300 Kinder während der „spiel.zeit 
2018“ begleitet und  die nötigen Rahmenbedingungen für 
dieses Mega-Projekt geschaffen werden.

Stadtamtsdirektor HR Mag. Roland Enzersdorfer, Komm. 
Rat Kurt Staska Geschäftsgruppenleiter Jugend, Sport, 
Gesundheit und Soziales), Verena Baumgartner (Sparkas-
se Baden), Bürgermeister Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek und 
Manfred Barton (Abteilung Jugend und Sport) überreichten 
die Gelder an Gregor Ruttner (Vorstand Biondekbühne). 

Im Bild Stadtamtsdirektor HR Mag. Roland 
Enzersdorfer, Kurt Staska, Verena Baumgartner, 
Bgm. Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek, Gregor Ruttner 
sowie Manfred Barton mit Mitgliedern der Biondek-
Bühne. 
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Neugestaltung Helenenstraße 
und Sanierung der Mühlbachbrücke im Zuge der Landesstraße L 4009 

Auf Grund von Einbauten und der altersbedingten 
Fahrbahnschäden (starke Verdrückungen und Spur-
rinnen in den Kreuzungsbereichen, Netzrisse, Aus-

magerungen,…) entspricht die Fahrbahn der Helenenstraße 
(L 4009) in Baden nicht mehr den heutigen modernen Ver-
kehrserfordernissen. Des Weiteren weist die Brücke über den 
Mühlbach massive Zeitschäden auf. Daher haben das Land 
NÖ und die Stadtgemeinde Baden beschlossen, die gesamte 
Helenenstraße zu sanieren und die Mühlbachbrücke neu zu 
errichten. Die Helenenstraße ist täglich mit einem Verkehrs-
aufkommen von rund 2.500 Fahrzeugen frequentiert. 

Umsetzung 
Die geplante Neugestaltung sieht eine Erneuerung der Deck-
schicht auf eine Länge von rund 300 m mit erforderlichenfalls 
kleinflächigen Tragschichterneuerungen vor. Die Fahrbahn 
der Landesstraße L 4009 wird ca. 4 cm abgefräst, im An-
schluss wird eine 4 cm starke Deckschicht eingebaut. Alle Ne-
benanlagen werden mit Genehmigung von LH Johanna Mikl-
Leitner und LR Ludwig Schleritzko von der Straßenmeisterei 

Baden neu gestaltet. Die Bauarbeiten werden während der 
Sommerferien in zirka 8 Wochen umgesetzt. Dafür ist eine 
Sperre der Helenenstraße (L 4009) notwendig. Die Umleitung 
erfolgt kleinräumig über die Schlossgasse. Die Gesamtbau-
kosten für die Fahrbahnerneuerung und Brückensanierung 
belaufen sich auf rund € 1,2 Mio. und werden zur Gänze vom 
Land NÖ getragen. Die Kosten für die Nebenflächengestal-
tung werden von der Stadtgemeinde Baden übernommen.  

Straßen- und Brückensanierung erfolgt

MAG. ROMAN JANDA
Öf fentl icher  Notar

Hauptplatz 13, 2500 Baden
Tel.: +43 2252 86313 | Web: www.janda-notar.at

Öffnungszeiten:            MO-DO 08:00 bis 17:00 Uhr 
                 FR         08:00 bis 14:00 Uhr 

MAG. ROMAN JANDA
Öf fentl icher  Notar

Hauptplatz 13, 2500 Baden
Tel.: +43 2252 86313 | Web: www.janda-notar.at

Öffnungszeiten:            MO-DO 08:00 bis 17:00 Uhr 
                 FR         08:00 bis 14:00 Uhr 
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Zirka 20 Kilometer umfasst das 
Radwegenetz der Stadt Baden 
aktuell. In den kommenden 

Jahren wird es weiter verdichtet und 
ausgebaut. Bei der Planung hatten 
nicht nur Experten des Verkehrsku-
ratoriums sondern auch die Radfah-
rer selbst ein gewichtiges Wörtchen 
mitzureden.

Klimastadt Baden
Als stadttaugliches und umwelt-
freundliches Verkehrsmittel ist das 
Fahrrad in der Klimastadt Baden 
absolut en vogue. Immer mehr Bür-
gerinnen und Bürger verzichten in-
nerstädtisch bewusst auf ihr Auto und 
entdecken das Bike als zweckmäßige 
und gesundheitsfördernde Variante, 
um Kurzstrecken zurückzulegen. 
Ein Trend, der nicht zuletzt auf die 
konsequente Radverkehrspolitik der 
Stadt zurückzuführen ist. Denn das 
hervorragend ausgebaute Radwege-
netz auf einer Gesamtlänge von ca. 
20 Kilometern Länge sorgt dafür, dass 

man in Baden rasch und sicher von A 
nach B gelangt. 

„Um diese Entwicklung zu fördern, 
legt die Stadt auf eine konsequente 
Weiterentwicklung ihrer Rad-Infra-
struktur großen Wert“, so Bürger-
meister Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek. 
„Als Gesundheits-Stadt und Bildungs-
standort sind wir in diesem Bereich 
natürlich besonders gefordert. Darum 
werden wir schon ab dem kommenden 
Frühjahr weitere gezielte Maßnahmen 
zur Verdichtung unseres Radwegenet-
zes umsetzen.“

Bedarfsorientierte       
Weiterführung
Vizebürgermeisterin Dr. Helga Kris-
mer weiß, wie wichtig es ist, diese Er-
weiterungen nach den Anforderungen 
der Benutzer zu planen: „Ein Angebot 
ist immer nur so gut, wie es auch ge-
nützt wird“, so Krismer. „Daher haben 
wir parallel zur Erstellung eines neuen 
Verkehrskonzeptes durch das Kurato-
rium für Verkehrssicherheit auch die 
Radfahrer selbst in diesen Planungs-
prozess eingebunden und ihre Wün-
sche und Anregungen in die Planung 
einfließen lassen.“  

Planungen sehen für 2018 
folgende Maßnahmen vor
 › Verlängerung des Rad-Mehr-

zweckstreifens in der Vöslauer 
Straße stadtauswärts bis zur 
Kreuzung Radetzkystraße und 
Auflassung der minimalen Fahr-
streifen-Aufweitung für Linksab-
bieger. Für diese Maßnahme sind 
keine baulichen Veränderungen 
nötig. Diese Markierungsarbeiten 
erfolgen voraussichtlich im April/
Mai.

 › Planung eines Radlückenschlus-
ses innere Haidhofstraße (im 
Bereich des ASV-Sportplatzes bis 

Trudo Exner Brücke) inklusive 
Auflassung des Bypasses an der 
Kreuzung Schützengasse durch 
das „Büro ste.p“

 › Umsetzung des vierten Bau-Ab-
schnittes zum Radlückenschluss 
entlang der Haidhofstraße zwi-
schen Baden und der Haidhof-
siedlung (Einmündung Betriebs-
gebiet „Am Hörmbach“ Richtung 
Autobahnbrücke über A2). Die 
Arbeiten sollen ab Sommer von 
„ABO Asphalt Bau Oeynhausen“ 
durchgeführt werden.

Für das Jahr 2019 geplant
 › Bauliche Umsetzung des Radlü-

ckenschlusses innere Haidhof-
straße. Die Arbeiten sollen ab 
April 2019 durchgeführt werden.

 › Umsetzung des fünften Bauab-
schnittes zum Radlückenschluss 
entlang der Haidhofstraße zwi-
schen Baden und der Haidhof-
siedlung (restlicher Teil Richtung 
Autobahnbrücke über A2) 

VERKEHR, SICHERHEIT UND BAUEN

Radwegenetz wird weiter ausgebaut
Startschuss zur nächsten Etappe fällt im Frühjahr 2018

Bürgermeister Dipl.-Ing. Stefan 
Szirucsek und Vizebürgermeisterin 
Dr. Helga Krismer setzen sich für den 
Ausbau des Radverkehrs ein.
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01 Glück kann man nicht 

kaufen - Stoffe schon! Die-

sem Motto getreu möchte 

Sylvia Hauser nun auch 

alle Schneider glücklich 

machen. Am 2.2. wurde ihr 

Stoffgeschäft in der Anna-

gasse 16 eröffnet. Im „Ylvi 

House“ findet man stets die 

allerneuesten Stofftrends  

– auf Kundenwünsche wird 

prompt und vor allem gerne 

eingegangen. www.ylvi.at

02 Alles, was das Hunde-

herz begehrt: Direkt im 

Tiernahrungs-Fachgeschäft 

„Futterhaus“ in der Wiener 

Straße 80 befindet sich nun 

ein weiteres Spezial-Ange-

bot für „den besten Freund 

des Menschen“: Denn Martin 

Kowatsch eröffnete dort mit 

dem „Doggy-Studio“ einen 

Hundesalon, in dem zwei 

fachkundig geschulte Mit-

arbeiterinnen dafür sorgen, 

dass sich Hunde nicht nur 

rundum wohl fühlen, sondern 

auch perfekt gestylt werden.  

03 Peggy´s Home & Living 

an neuem Standort: 2013 

verwirklichte sich Petronella 

Eitzenberger den Traum 

vom eigenen Geschäft, wo 

sie sich mit Luftballons, 

Wohnaccessoires, Deko, 

Yankee Candles und Ge-

schenkartikel einen Namen 

machte. Die tüchtige Ge-

schäftsfrau erarbeitete sich 

einen treuen Kundenstock, 

sodass sie nun den näch-

sten Schritt wagte und ihre 

Verkaufsfläche am neuen 

Standort in der Fraueng. 6 

erheblich erweiterte. Infos: 

Tel. 0650/2544537. 

04 Zwei Goldmedaillen für 

„meineWeideGans“: Die 

erlesenen Gourmetkreati-

onen von „meineWeideGans“ 

konnten beim „Speckkaiser 

2018“ schon das zweite Mal 

en suite überzeugen und 

holten zwei der begehrten 

Medaillen nach Baden. Wolf-

gang Scheiblauer konnte für 

seine Rillettes und das Gram-

melschmalz sogar Dop-

pel-Gold einfahren. Weitere 

zwei Topergebnisse holten 

die geräucherte Gänsebrust 

und das Gänse-Leberpaté.

05 Die kulinarische Poesie 

Italiens kann im „Dolce 

Vita“ in der Rathausgasse 

entdeckt werden: Hausherr 

Giovanni Zukaj zaubert für 

seine Gäste original itali-

enische Antipasti, leckere 

Süßspeisen, Bindi-Eis und ab 

Mai auch ein Mittagsmenü. 

01

Badener Business-Drive
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Imperiales 
Fest 
Musik, Reitkunst und Kulinarik 

Das Imperiale Fest wurde vom ehren-
amtlich tätigen Tourismusverein 2013, 
anlässlich 200 Jahre Kaiserhaus Ba-
den, ins Leben gerufen und findet heu-
er bereits das sechste Mal statt.  

Traditionsverbände
Die Eröffnung des Imperialen Festes am 
Hauptplatz ist für Sa, 23. Juni, 14 Uhr, 
angsetzt, an der zahlreiche Traditions-
verbände aus dem In- und Ausland teil-
nehmen werden. Auch die Bürgergarde 
der Stadt Weilburg an der Lahn kommt 
mit einer Delegation und wird einige 
Tage in Baden verbringen, was Stadt-
rätin Erna Koprax vom Tourismusverein 
ganz besonders freut, ist doch Baden mit 
Weilburg eng verbunden. 

Musik aus der Kaiserzeit
Für die zahlreichen Besucher gibt es 
am Sa, 23. und So, 24. Juni im Kurpark 
ein umfangreiches Musikprogramm 
mit der Hoch- und Deutschmeister 
k.u.k. Regimentskapelle IR 4, der Tra-
ditionskapelle des Hauses Habsburg-
Lothringen. Weiters erwartet die Gäste 
ein festliches Kurkonzert des Orches-
ter der Bühne Baden und beschwingte 
Musik von Lanner, Strauss, Strecker 
und Stolz mit den Original Wiener 
Deutschmeister-Schrammeln. Das 
Padun-Quintett wird musikalische 

Highlights aus der Welt derOperette, 
des Walzers und Vieles mehr zum Bes-
ten geben. 
Am Samstag sehen die Besucher zu-
sätzlich Vorführungen der historischen 
Einheiten in Original Uniformen, am 
Sonntag werden die Besucher des 
Kurparks von der „Hohen Schule der 
Reitkunst“ mit Martina Wütherich und 
Team vom Lipizzaner Gestüt aus Stet-
ten/Korneuburg in Niederösterreich 
beeindruckt. In festlicher barocker 
Aufmachung der Reiterinnen werden 
Elemente der Reitkunst wie Piaffe und 
Passage sowie der „Spanische Schritt“ 
gezeigt. Das Weingut Philipp Breyer 
verwöhnt die Gäste mit Badener Qua-
litätsweinen und Schmankerln wie zu 
Kaisers Zeiten. Festprogramm in der 
Tourist Info, Brusattiplatz 3, Baden, 
02252 86800–600 erhältlich. 

Information: StRin Erna Koprax, 
Tourismusverein Baden und Umge-
bung, Tel. 0664 4135588

TOURISMUS

Das Imperiale Fest findet heuer
zum bereits 6. Mal statt. 

Weinfestival      
Thermenregion
Wein im Park & Big Bottle Party 

Wein im Park am 2. Juni 
45 Winzer verkosten über 220 Weine auf der neu gestalteten 
Summerlounge Terrasse des Casino Baden und im Kurpark. 
Großer Höhepunkt von Wein im Park ist die Prämierung 
und Verkostung der Sortensieger 2018! Dazu verwöhnen 
regionale & Partnerbetriebe von „So schmeckt Niederöster-
reich“ mit vielen Schmankerln. Der passende, entspannte 
Sound zu dem großartigen Tag kommt von Radio Superfly 
DJ Mannix. Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung im 
Festsaal des Casino Baden statt. Tickets: VVK 20 € | 25 €. 
Die Tickets beinhalten ein Riedel Glas der Extreme Serie im 
Wert von 12 und 10 € Begrüßungsjetons! www.weinfestival.
at/weinimpark.html

Big Bottle Party by Club Vino
Diese Nacht erleben Sie als Cuvée des Weinfestival Ther-
menregion und der vielleicht coolsten Weinverkostung des 

Landes. Die Big Bottle Party und der Club Vino verschmelzen 
in einer Symbiose zu einer perfekten Mischung aus Wein, 
Disco & Soulful House Beats und Live Visuals, die den Raum 
während des gesamten Abends in einem anderen Licht er-
scheinen lassen. Der Abend startet entspannt um 19.30 Uhr, 
Winzer und Weine stehen im Vordergrund, die entspannten 
Housebeats schwingen im Hintergrund. Um 22.30 Uhr über-
nehmen die DJs powered by Radio Superfly das Kommando 
und der Wein wird so richtig gefeiert! Datum: 30. Mai 2018
Location: Casineum im Casino Baden. Die Tickets VVK 10 € 
| AK 15 € beinhalten 5 Euro Begrüßungsjetons!  

Wein im Park & Big Bottle Party im Casino
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Spielkartensammlung
Eröffnet wird die Sonderausstellung am Freitag, 11. Mai um 
15 Uhr. Erstmals werden Druckbögen zum Entstehungs-
prozess und Raritäten aus der Spielkartensammlung von 
Anton Rollett gezeigt, ergänzt durch Vergleichsspielkarten 
aus anderen Sammlungen. In Kooperation mit TALON, dem 
Österreichisch-Ungarischen Spielkartenverein Wien/Buda-
pest. Kurator: Wolfgang Altfahrt. Die Sonderausstellung 
läuft bis 27. Mai 2018, täglich außer Dienstag, 15 – 18 Uhr. 

Wandle auf Rosen und Vergissmeinicht
Die Eröffnung der Sonderausstellung ist für Freitag, 15. 
Juni, 17 Uhr, angesetzt. Blütenrätsel und Blumenwünsche 
auf Biedermeierporzellan. Kuratorin: Waltraud Neuwirth. 
Biedermeiertassen mit Blumenbildern sind nicht nur schön 
anzusehen, öfters beinhalten sie auch geheime Botschaften. 
Neben den dekorativen Tassen werden auch biedermeierliche 
Spiele und Bücher ausgestellt, alles zum Thema „Pflanzen“. 
Die Exponate stammen größtenteils aus Privatbesitz, einzel-
ne Stücke aus dem Rollettmuseum. Kuratorin Dr. Waltraud 

Neuwirth ist DIE Expertin für Wiener Porzellan.
Die Ausstellung findet als Beitrag zum 300-Jahr-Jubiläum 
der Wiener Porzellanmanufaktur (heute Augarten Porzellan) 
statt und ist eine wunderbare Ergänzung zu den Badener 
Rosentagen. Die Sonderausstellung läuft bis 7. Oktober, tägl. 
außer Dienstag, 15-18 Uhr. 

Infos: Rollettmuseum Baden, Weikersdorfer Platz 1     
Tel. 02252 86800-580, E-Mail: museum@baden.gv.at       
www.rollettmuseum.at 

KULTUR

Zur Generalversammlung mit Neu-
wahlen des Vorstandes lud die Stadt-
musik Baden ihre Mitglieder ein, bei 
der Heidemarie Wimmer-Holzer zur 
neuen Obfrau gewählt wurde. Ihr zur 
Seite stehen Martin Först als 1. Stell-
vertreter sowie Stefan Neuwirth als 
2. Stellvertreter. Kapellmeister und 
Jugendreferent ist Alexander Cachée, 
zum Kapellmeister-Stellvertreter wur-
de Eduard Taufratzhofer gewählt. Die 
weiteren Vorstandsfunktionen: Carina 
Hierzer als Schriftführerin, Florian 
Zeugswetter als Schriftführer-Stell-
vertreter und Archivar-Bekleidung, 
Thomas Sauer als Kassier, Sabine 
Ruttner als Kassier-Stellvertreterin, 
Jugendreferent-Stellvertreterin ist 
Anna Aplenc, als Archivar für die 
Noten wurde Daniela Koizar einge-

setzt, als Archivar für die Instrumen-
te fungiert Stefan Neuwirth. Beiräte 
sind Leopold Habres und Josef List, 
Rechnungsprüferinnen Silvia Guna-
cker und Sandra Kirchner. 
Mit 72 aktiven MusikerInnen, von 
welchen über die Hälfte Jungmusi-

ker sind, ist die Stadtmusik Baden so 
stark aufgestellt wie noch nie – „mit-
unter ein Verdienst von unserem Alex-
ander Cachée, dessen Musikschule als 
Kaderschmiede fungiert“, ist Leopold 
Habres überzeugt. 

Stadtmusik Baden wählte neu
Im Rahmen der Vereins-Generalversammlung 2018

Die Stadtmusik Baden ist mit 72 Musikerinnen 
und Musikern so stark aufgestellt wie noch nie.

Sonderausstellungen im Rollettmuseum  
Im Mai und Juni kommen Museumsfreunde auf ihre Kosten 
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Den Museumsfrühling    
Niederösterreich besuchen
Sonderprogramme am 12. und 13. Mai in Badens Museen

Arnulf Rainer Museum
12. und 13. Mai – Eintritt frei!
Öffnungszeiten: 10 – 17 Uhr
Gratis-Führungen jeweils um 11, 13, 15 
Uhr! Tel. 02252 209196-12, office@
arnulf-rainer-museum.at

Kaiserhaus Baden
12. Mai, 14 Uhr / 13. Mai, 11 Uhr: Fa-
milienführung zur Ausstellung „Baden 
Zentrum der Macht 1917–1918“ – von 

Jänner 1917 bis November 1918 war 
die Stadt Baden Sitz des Allerhöchsten 
Hoflagers und des k.u.k. Armeeober-
kommandos. Damit war Baden zwei 
Jahre das Zentrum der Macht Öster-
reich-Ungarns. Eintritt ermäßigt (3 €) 
und Führung frei! Tel. 02252 86800-
577, kaiserhaus@baden.gv.at; www.
kaiserhaus-baden.at
12. Mai, 9 bis 15 Uhr: Sonderphilatelie-
tag im Erdgeschoß des Kaiserhauses 
Baden (Eintritt frei)

Beethovenhaus Baden
12. Mai, 11 Uhr / 13. Mai, 14 Uhr: Fa-
milienführung „Hört Beethoven!?“. In 
dieser Familienführung werden sein Le-
ben und seine Werke auf überraschende 
Weise präsentiert! Eintritt ermäßigt (3 
€) und Führung frei! Tel. 02252 86800-

630, willkommen@beethovenhaus-   
baden.at, www.beethovenhaus-baden.at

Rollettmuseum Baden
12. Mai, 16 Uhr: Aufführung „Zum 
Leben erweckt?! Museumstheater“in 
Kooperation mit dem SOG Theater 
Wiener Neustadt. 13. Mai, 15 Uhr: 
Familienführung mit Katharina Ro-
senbichler „Was man am Körper 
trägt - Techniken des Bekleidens und 
Verhüllens“. Dialogorientierter Rund-
gang mit Originalobjekten aus dem 
Textilfundus. 12. und 13. Mai, 15-18 
Uhr: Sonderausstellung „Spielkarten 
im Rollettmuseum“ in Kooperation 
mit dem Österreichisch-Ungarischen 
Spielkartenverein Wien/Budapest. Ein-
tritt, Aufführung & Führung frei! Tel: 
02252 86800-580; museum@baden.
gv.at; www.rollettmuseum.at

Puppen- und Spielzeug-
museum Baden
12. und 13. Mai, 14 Uhr: Familienfüh-
rung „Muttertag im Puppenmuseum“ 
mit Barbara Lorenz. In einem Neben-
gebäude der 1838 im Landhausstil des 
Biedermeier erbauten Attemsvilla ist 
seit einigen Jahren Badens Puppen-
museum untergebracht. Die zahlrei-
chen Exponate aus der Spielwelt der 
Kinder stellen nicht nur für diese einen 
Anziehungspunkt dar, sondern lassen 
bei einem Besuch viele Erwachsene an 
ihre Kindheit zurückdenken. Eintritt 
und Führung frei! Tel. 02252 86800-
578; puppenmuseum@baden.gv.at 

Alle Infos zum Museumsfrühling: 
www.museumsfruehling.at

Rollettmuseum
Weikersorfer Platz  1 
02252 86 800-580  
täglich außer Di: 15-18 Uhr 
www.rollettmuseum.at

Beethovenhaus Baden
Rathausgasse 10 
02252 86 800-630  
Di-So u. Feiertage: 10-18 Uhr 
www.beethovenhaus-baden.at 

Stadttheater
Theaterplatz 7 
02252 22522 
Programm telefonisch oder 
ticket@buehnebaden.at 
www.buehnebaden.at

Puppen- und Spielzeug-
museum
Erzherzog Rainer-Ring 23 
02252 86 800-578 
Di-Fr, 16-18 Uhr • Sa, So, 
Feiertag: 14-18 Uhr

Arnulf Rainer Museum
Josefsplatz 5  
02252 209 196-12  
tägl. 10-17 Uhr 
Führungen: Sa, So, Feiertag: 15 Uhr 
Ausstellung: „Arnulf Rainer. 
Die Farben des Malers – 
Szenenwechsel“
office@arnulf-rainer-museum.at
www.arnulf-rainer-museum.at

Kaiserhaus
Hauptpl. 17 • 02252 86 800-577  
Bis 4.11.: „Baden Zentrum der 
Macht 1917-1918 - Kaiser Karl I. und 
das Armeeoberkommando“  
Geöffnet: Di – So & Feiertage 
10–18 Uhr

Kaiser F. Josef Museum
Hochstraße 51 
0664 4641574  
Geöffnet April – Oktober: 
Di-So und Feiertag: 14-17 Uhr, 
Juni bis September an Sonn- 
und Feiertagen 10-17 Uhr
www.kaiser-franz-josef-museum.at

Museumsfrühling 
im Kaiserhaus
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Baden Zentrum der Macht 1917–1918  
Kaiser Karl I. und das Armeeoberkommando in Baden

Das Kaiserhaus Baden widmet im Gedenkjahr 2018 
den beiden letzten Jahren des Ersten Weltkrie-
ges eine Ausstellung. Am Originalschauplatz wird 

erstmals eine Ausstellung über das k.u.k. Armeeoberkom-
mando zu sehen sein.   

Welthistorische Bedeutung
Das Kaiserhaus in Baden erlangte im Ersten Weltkrieg 
welthistorische Bedeutung. Von Jänner 1917 bis November 
1918 war die Stadt Baden Sitz des Allerhöchsten Hoflagers 
und des k.u.k. Armeeoberkommandos. Kaiser Karl I. befeh-
ligte vom ersten Stock des Kaiserhauses aus seine Armee 
und wohnte zum Teil mit seiner Familie im zweiten Stock 
des Hauses. Die Ausstellung Baden Zentrum der Macht 
1917–1918 im Kaiserhaus widmet sich den beiden letzten 
Kriegsjahren, die sowohl für die Stadt Baden als für ganz 
Europa von entscheidender Bedeutung waren. 

Vor 100 Jahren in Baden 
In fünf Kapiteln mit rund 200 Exponaten aus öffentlichen 
und privaten Sammlungen wird das Geschehen vor 100 
Jahren deutlich gemacht. Thematisiert werden die letzten 
Regierungsjahre Kaiser Franz Josephs, die vergeblichen 
Friedensbemühungen Kaiser Karls, die letzten großen 
Schlachten des Ersten Weltkriegs, Triumph und Niederlage 
bis zum Waffenstillstand im November 1918. 

Große Politik – Rolle des Kaisers 
Historische Dokumente, persönliche Erinnerungsstücke, 
Objekte, Bildmaterial sowie Film- und Tonaufzeichnun-
gen erwecken diese Zeit zum Leben und geben Einblick 
in den Alltag während des Krieges und die Ereignisse an 
der Front. Es geht um die „große Politik“, die Rolle des 
Kaisers, die oberste militärische Führung, das Leben der 
Soldaten im Feld, die Verelendung und die besondere Rolle 
Badens als Zentrum der Macht. Ausstellungskurator ist Dr. 
Manfried Rauchensteiner, zur Ausstellung erscheint eine 
Publikation im Amalthea Verlag.

Die Veranstaltungen im Rahmen der 
Ausstellung
Sonderausstellung „K. & K. – Krieg und Kleinkunst“
21. April bis 21. Mai: In Ergänzung zur Ausstellung „Baden 
Zentrum der Macht 1917–1918“ zeigt der B.S.V. Baden zahl-
reiche Briefe, Postkarten und Exponate der einzigartigen 
Postgeschichte des 1. Weltkrieges. Di – So & Feiertage, 
10-18 Uhr. Eintritt frei; im Erdgeschoss des Kaiserhauses

„Eine Stadt im Banne des Militärs“
Ausstellungs- und Stadtführung mit Christine Triebnig-
Löffler. Spezialführung durch die Ausstellung „Baden Zen-
trum der Macht 1917–1918“ und anschließend zu bedeuten-
den Schauplätzen zur Zeit des AOK in Baden. 
25. Mai / 29. Juni / 27. Juli – jeweils 15 bis 16.30 Uhr. 
Eintritt und Führung: 11 €

Kuratorenführung mit Dr. Manfried Rauchensteiner 
Erfahren Sie aus erster Hand die Hintergründe der aktuel-
len Ausstellung, Konzeption und Umsetzung des Themas 
„Baden Zentrum der Macht 1917–1918“.
Freitag, 4. Mai 2018, 16 bis 17 Uhr. Eintritt & Führung: 
9 €. Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung erforderlich.

Vortrag „Kein Mensch weiß, wohin das Mehl gekommen ist“
Martina Hobik berichtet über die Ernährung in Baden im 
Ersten Weltkrieg. Mittwoch, 16. Mai 2018, 19 Uhr. Vortrag: 
6 €/ Eintritt Ausstellung und Vortrag: 9 €

Vortrag „Kaiserhaus Baden – letzte Station habsburgi-
schen Kaisertums“ 
Ein Lichtbildervortrag von Dr. Edgard Haider, Historiker 
und Buchautor. Mittwoch, 6. Juni 2018, 19 Uhr. Vortrag: 
6 € / Eintritt Ausstellung und Vortrag: 9 €

Vortrag „Der muss haben ein Gewehr“
Dr. Peter Lukasch berichtet über Kriegskinderbücher der 
Jahre 1914-1918. Mittwoch, 20. Juni 2018, 19 Uhr. Vortrag: 
6 €/ Eintritt Ausstellung und Vortrag: 9 € 

Info: www.kaiserhaus-baden.at

Besuch des Deutschen Kaisers Wilhelm II.
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Geigenvir-
tuose Benja-
min Schmid 
Klassik und Jazz 

Am Sonntag, 29. Juli, 20 Uhr, gastiert 
der als All-Star Geiger des 20. Jahr-
hunderts ausgezeichnete Benjamin 
Schmid mit seinem „Hot Club Jazz“ 
bei Herwig Gasser „Süsses vom Feins-
ten“ im Kaiserhaus. 

Hot Club
Benjamin Schmid´s – Jazz Quartett, 
auf den Spuren von Stephane Grap-
pelli und Django Reinhardt - die Be-
zeichnung «Hot Club» entstand in 
den 1930er Jahren als Synonym für 
die damals neuartige, ausschließlich 
aus Saiteninstrumenten bestehende 
Besetzung. Musikalisch Leichtes mit 

viel Klasse in einer beinah magischen 
Verwandlung – klassische Geigen-
kunst wird zum Improvisationsstück, 
ein Jazzstandard zur vollkommenen 
Komposition.Besetzung: Benjamin 
Schmid, Violine; Diknu Schneeberger, 
Gitarre; Joschi Schneeberger, Bass; 
Martin Spitzer, Jazzgitarre. Benefiz-
konzert zugunsten Kunst auf Rädern. 
Gesamtleitung: Herbert Fischerauer. 
Die CD „Hot Club Jazz“ wurde 2015 
mit dem deutschen Schallplattenpreis 
ausgezeichnet!

Kartenreservierungen
Herwig Gasser „Süsses vom Feinsten“ 
Kaiserhaus Baden, Hauptplatz 17,  
Tel. 02252 26 60 26, kaiserhaus@
suessesvomfeinsten.eu oder im Beet-
hovenhaus Baden, Rathausgasse 10, 
Di – So und Feiertage 10-18 Uhr, ti-
ckets@beethovenhaus-baden.at, Tel. 
02252 86800-630. Eintrittspreis/
Spende: 30 € (Beginn 20 Uhr) / inkl. 

Galadinner (Beginn 19 Uhr) 65 €. Bei 
Schlechtwetter findet die Veranstaltung 
im ZIB, Baden, Grabengasse 14, statt. 
Präsentiert wird die Konzertserie vom 
Ball Imperial der Stadt Baden 2019. 
Mit dem Erwerb einer Eintrittskarte 
für die Konzertserie im Kaiserhaus 
erhalten Sie eine ermäßigte Karte für 
den Ball Imperial der Stadt Baden. 

KULTUR

Benjamin Schmid´s – 
Jazz Quartett

Erlebnis Strecker-Konzert  
Besondere Musik im besonderen Rahmen 

Chansons, Operetten- & Wienerlieder

Am 1. Juli, 16 Uhr, findet das diesjährige Gartenkonzert 
unter dem Titel „Mein Fräulein darf ich?“ im Park der Villa 
Strecker, Baden, Marchetstr. 76, statt. Am Programm stehen 
pikante Lieder und Chansons sowie die schönsten Operetten- 
und Wienerlieder von Heinrich Strecker. Die hochkarätige 
solistische Männerriege bestehend aus Gerhard Ernst, Mi-
chael Havlicek, Beppo Binder und Maximilian Mayer werden 
Streckers Kompositionen zum Leben erwecken. Erstmals 
wird aber auch Musicalstar Reinwald Kranner in die Welt 
des Wienerliedes eintauchen. Begleitet werden die Solisten 
vom Ensemble Adlibitum unter der Leitung von Pavel Sin-
ger. Durch das Programm führt Herbert Fischerauer. Bei 
Schlechtwetter findet das Konzert um 16.30 Uhr im Con-
gress Casino Baden statt.

Sommerkonzerte 
In der Villa des Komponisten Prof. Heinrich Strecker in der 
Marchetstraße 76 finden die in den vergangenen Jahren so 

erfolgreichen Konzerte und Führungen in einer Neuauflage 
statt! Die wunderbaren Melodien Streckers aber auch das 
einzigartige Ambiente des historischen Wintergartens der 
Strecker Villa wird als weitere Attraktion der Kur- und Mu-
sikstadt Baden in Erinnerung bleiben. Bei diesem Rundgang 
durch die musikalische Schaffenskraft des Komponisten wer-
den Raritäten wie handschriftliches Notenmaterial, Video- 
und Toneinspielungen sowie die schönsten Melodien von 
„Drunt’ in der Lobau“ bis „Ja, ja der Wein ist gut“ geboten. 
Das musikalische Programm, das in diesem Jahr von Her-
bert Fischerauer neu zusammengestellt wurde, garantiert ein 
sich lohnendes Konzerterlebnis. Termine: 8.7. / 22.7. / 5.8. 
/ 19.8. – jeweils um 16 Uhr. Besetzung: Solisten der Bühne 
Baden und der Volksoper Wien, Barbara Payha, Theresa 
Dittmar, Michael Havlicek, Beppo Binder. Pianist: Manfred 
Schiebel, Pavel Singer, Moderation: Herbert Fischerauer. Die 
Sommerkonzerte finden bei jedem Wetter statt! 

Tickets & Info: Tel. 02252 86800-630, Di-So und Feierta-
ge 10–18 Uhr, tickets@beethovenhaus-baden.at 
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Neben besonderen Konzerten gibt 
es 2018 eine interkontinentale 

Erweiterung: Man agiert gemeinsam 
mit dem koreanischen Meta Dance 
Project.Dies ist eines der angesagtes-
ten (mehrfach preisausgezeichneten) 
Modern Dance Ensembles Ostasiens, 
das sich mit dem Schauspiel und der 
Musik aus Österreich vereint.

Aufgeführt wird
Achtung: Eine höchst intensive Pro-
duktion unter freiem Himmel, unte–r 
der Ruine Rauhenstein … an Original-
schauplätzen! Otto Brusatti, Intendant 
des Beethoven-Festivals Baden: „Denn: 
Es geht um Beethoven, sein ultimati-
ves Streichquartett op.131, seinen Nef-
fen Karl (an dem der Meister geradezu 

psychopathisch hing) und zugleich um 
den jungen Erzherzog Rudolph, um 
Selbstmordversuche, Eros, die Frau 
Tod, Leidenschaften zu dritt …,“ 
Intendanz: Otto Brusatti, Veranstalter: 
Kulturabteilung der Stadt Baden, Ver-
anstaltungsorte: Am neuen, eigenen 
Open-Air Theatergelände bei der Ten-
nisanlage Rauhenstein, Helenenstraße 
59-63, Haus der Kunst (Kaiser Franz-
Ring 7) Helenenkirche (Helenenstraße 
96). Plätze im öffentlichen Raum (Rat-
hausplatz / Beethovenstätten)

Programmübersicht 
23.6.: ab 16 Uhr, Eröffnungsfest in 
der Innenstadt: Ensemble Trio Mi-
gnon, Wien  (Helene Kenyeri, Oboe; 
Mirjam Schiestl, Klarinette; Marion 

Biber-Janda, Fagott): Bläserkammer-
musik zwischen Beethoven, Schulhoff 
und U-Music-Classics 
25.6.: 19 Uhr, Haus der Kunst
Klavierabend Petar Klasan: Beethoven, 
Mussorgski
26.6.: 19 Uhr, Helenenkirche
Streichquartettabend Alliance-Quar-
tett: Beethoven, Schubert
27. / 28. / 30.6., 19 Uhr, outdoor-
Theater
Musik-Tanz-Theater Neuproduktion/
Uraufführung:  Karl – Taubheit – sel-
bermorden – Beethoven; Meta Dance 
Project Korea (Jina Jung, Junga Hong, 
Kangseok Lee, Choreographie Sungok 
Choi) + Festival-Ensemble (Catheria 
Lee, Bernhard Majcen, Leitung Otto 
Brusatti / Musikcollagen und mehr) 

3. Beethoven-Festival 
Dritte Spielzeit von 23. bis 30. Juni 2018 in Baden
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Baden ist ökologischer Vorzeigebezirk 
Auszeichnung mit der „Natur im Garten“ Gemeindeplakette

Niederösterreich ist in Europa Vor-
reiter bei der ökologischen Gar-

ten- und Grünraumpflege. „Über 100 
,Natur im Garten‘ Gemeinden betrei-
ben aktiven Umweltschutz und steigern 
die Lebensqualität für die Niederöster-
reicherinnen und Niederösterreicher“, 
so Landesrat Karl Wilfing. 50 Prozent 
der Gemeinden im Bezirk Baden ver-
zichten auf den Einsatz von Pestiziden. 
Lindabrunn/Enzesfeld, Oberwalters-
dorf, Kottingbrunn, Bad Vöslau und 
seit Jahren die Bezirkshauptstadt Ba-
den verzichten überdies auf chemisch-
synthetische Düngemittel und Torf und 
wurden mit der „Natur im Garten“ Ge-
meindeplakette ausgezeichnet. „Getreu 

dem ,Natur im Garten‘ Motto ,gesund 
halten, was uns gesund hält‘. Damit 
leistet die  Stadtgemeinde Baden seit 

Jahren einen aktiven Beitrag für eine 
gesunde Umwelt und wird gleichzeitig 
unserer Vorbildwirkung gegenüber 
unseren Bürgerinnen und Bürgern 
gerecht. Besonders stolz sind wir, dass 
neben allen anderen öffentlichen Grün-
anlagen auch das Badener Rosarium 
von unseren erfahrenen Stadtgärtne-
rinnen und Stadtgärtnern als einziges 
in Europa ökologisch gepflegt werden 
kann“, freut sich Badens Bürgermeister 
Stefan Szirucsek. 

Info: www.naturimgarten.at

Natur im Garten: Gesund halten, 
was gesund erhält

Problemstoffsammlung 
Gemeindeverband für Abfallwirtschaft und Stadtgemeinde Baden  

Beispiele für Problemstoffe
 › Medikamente: (mögl. originalver-

packt), Tabletten, Salben, Ampul-
len, Kapseln, ...

 › Kosmetika: Deos und Antitrans-
pirantien, Haarfärbemittel, ...

 › Batterien*: Kfz.-Batterien (mit 
Säure), Gerätebatterien, Knopf-
zellen, Akkus, ...

 › Altöle: Motor- und Getriebeöle*, 

Schmierfette, ... 
 › Pflanzenschutzmittel: Insektizi-

de, Pestizide, Fungizide, ...
 › Chemikalien: Salze, Säuren, Lau-

gen, Photochemikalien, ...
 › Lösungsmittel: Fleckputzmittel, 

Farbverdünner, Frostschutzmit-
tel, Abbeizmittel, ...

 › Farben und Lacke: Farben und 
Lacke in Dosen, Klebstoffe, ...

 › Spraydosen und Druckgaspa-
ckungen: Sprays, Feuerlöscher, ...

 › Schwermetallhältige Abfälle: 
Quecksilberthermometer, -dampf-
lampen*

*) können auch beim Handel gratis 
entsorgt werden. Generell können 
Problemstoffe beim Sammelzentrum 
der Stadtgemeinde und des GVA-Ba-
den gratis abgeben werden. 

Sammelstellen in der Stadtgemeinde Baden: 
Mittwoch, 2. Mai             14 bis 18 Uhr          Strandbad/Parkplatz     
Donnerstag, 3. Mai         14 bis 18 Uhr          Grüner Markt/Parkplatz  
Freitag, 4. Mai                 14 bis 18 Uhr           Exner-(Au-) Brücke), Parkplatz ASV          
Samstag, 5. Mai               8 bis 12 Uhr           Roseggerstr./Eichwaldg./Bahndurchlass      
Montag, 7. Mai                14 bis 18 Uhr            Valeriestraße/Parkplatz  
Dienstag, 8. Mai             14 bis 18 Uhr            Weikersdorfer Platz/Rollettmuseum          
Mittwoch, 9. Mai             14 bis 18 Uhr           Mühlgasse/Trabrennplatz         
Freitag, 11. Mai                14 bis 18 Uhr           Haidhofstraße/Steinfeldgasse

Abfalltelefon

Tel. 02234 74151

Di, 16-18 Uhr 

Fr, 12-14 Uhr 
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Urkunden für         
engagierte Schüler 
Lebensraum im Biosphärenpark erhalten

Im Herbst waren die Schülerinnen und Schüler der Klassen 
4A und 4B der Volksschule Pfarrplatz und 2A, 2B, 3A, 3B, 
3C und 4C der Volksschule Weikersdorf im Kurpark aktiv, 
um die artenreichen Trockenrasen zu pflegen. 

Trockenrasen
Mit Garten- und Astscheren wurden Gebüsche geschnitten, 
das Material gesammelt und gemeinsam zu einer Sammelstel-
le getragen. Durch diese Arbeit tragen die Kinder nun schon 
seit einigen Jahren dazu bei, dass die naturschutzfachlich 
wertvollen Trockenrasen oberhalb des Felsenwegs nicht zu-
wachsen und ein Lebensraum für viele bedrohte Tier- und 
Pflanzenarten sein können. Am Freitag vor den Osterferien 
war es an der Zeit sich zu für diese Arbeit zu bedanken. Des-
halb fanden sich Bürgermeister Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek, 
Stadtgartendirektor Dipl.-Ing. Gerhard Weber sowie der Direk-

tor des Biosphärenpark Wienerwald Dr. Herbert Greisberger 
in den Volksschulen ein, um den Teilnehmern eine Urkunde 
als Dank für die besondere Leistung zu überreichen. Der Bür-
germeister war sehr angetan vom Einsatz und der Begeiste-
rung der Kinder für die Natur in Baden. Dass die Kinder die 
Natur vor ihrer Haustüre kennen und schützen lernen, ist ihm 
ein besonderes Anliegen. Auch Biosphärenpark Wienerwald 
Direktor Greisberger fand nur lobende Worte: „Ihr habt in 
besonderem Maße dazu beigetragen, dass ein ganz seltener 
Lebensraum im Biosphärenpark Wienerwald erhalten bleibt 
und so der Schutz vieler Tiere und Pflanzen gesichert ist!“ 

UMWELT

Ausgezeich-
net! 
Stadtgarten-Lehrling 

Eine Top-Ausbildung, gepaart mit ei-
ner großen Portion Engagement und 
Liebe zum Beruf sind das Erfolgs-
geheimnis von Katharina Seiwald, 
Lehrling der Abteilung Stadtgarten. 
Sie schaffte es, die Landwirtschaftli-

che Berufsschule Langenlois mit „aus-
gezeichnetem Erfolg“ abzuschließen 
und machte dem gesamten Team 
alle Ehre. Christian Gumilar (Vorsit-
zender des Zentralausschusses) und 
Dienststellenausschussobmann LKR 
Johann Posch gratulierten: „Eine tolle 
Leistung der jungen Gärtnerin - wir 
sind unglaublich stolz auf unsere am-
bitionierte Kollegin“. 

Johann Posch (l.) und Christian Gu-
milar (r.) freuen sich mit der ausge-
zeichneten Katharina Seiwald 

Die Kinder freuten sich über die Urkunden

 WIMMERGASSE 18     TEL . 02252 47555

MARKISEN • ROLLLADEN
INSEKTENSCHUTZGITTER • JALOUSIEN • ROLLOS

FALTSTORE/PLISSEE • PERGOLAMARKISEN

BADENER SONNENSCHUTZ – FACHBETRIEB SEIT 1989
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Klimafilmtage Baden 
18. Juni – 24. Juni 2018

Von  18. bis 24 Juni 2018 finden heu-
er zum bereits fünften Mal die Klima 
Filmtage Baden im Cinema Paradiso 
in der Beethovengasse statt. Gezeigt 
werden Filmbeiträge zu den aktuellen 
Themen Klimawandel, Umweltschutz 
und Energie, die zum Umdenken an-
regen sollen. 

Im Anschluss an die Filmvorführun-
gen wird zu spannenden Diskussions-
runden mit Expertinnen und Exper-
ten eingeladen. Unter anderem wird 
es einen Abend mit Klima-Slammern  

geben. Die Klima Filmtage Baden wer-
den vom städtischen Engeriereferat 
in Kooperation mit der Energie- und 
Umweltagentur Niederösterreich und 
dem Cinema Paradiso Baden durch-
geführt. 

Das gesamte Kinoprogramm finden 
sie unter: www.klima-filmtage–ba-
den.at 

Was is(s)t die 
Welt
Fotoausstellung bis 5. Mai

Die Klimamodellregion Baden 
betreut im laufenden Schuljahr 

das Klimaschulen-Projekt „Mahlzeit 
– wir kochen für ein gutes Klima“. 
Im Rahmen dieses Projektes ist es 
dem Energiereferat gelungen, die 
Ausstellung „Was is(s)t die Welt“ des 
amerikanischen Starfotografen Peter 
Menzel nach Baden zu holen. Unge-
wöhnlich ist der Ausstellungsort. Die 
Fotografien werden nämlich in den 
Auslagenscheiben von 14 Unterneh-
men in der Badener Innenstadt ge-
zeigt und können somit rund um die 
Uhr kostenlos besichtigt werden. Und 
so wird diese spezielle Ausstellung 
zum Thema Ernährung im Vorfeld 
des großen Fotofestivals drei Wochen 
lang die Blicke der Stadtbesucher auf 
sich ziehen. 

18 Fotografien
Die Ausstellung zeigt die Vielfalt 
unserer Nahrungsmittel in 18 beein-
druckenden Fotografien. Peter Menzel 

ist um die ganze Welt gereist und hat 
Familien mit ihrer typischen Wochen-
ration abgebildet. Die gezeigten Fotos 
werfen Fragen zu Ernährungsvielfalt, 
Nachhaltigkeit, Einkaufgewohnheiten 
aber auch Energie auf. Welche Le-
bensmittel sind aus der Region? Wie 
hoch ist der Anteil an vorgefertigten 
Gerichten? Wie viele Kalorien sind in 
den Speisen enthalten? Kurze Texte 
informieren über die Ernährungs-
situation und Essgewohnheiten der 
jeweiligen Familie und über das Land.

Im Klimaschulenprojekt „Mahlzeit“ 
behandeln die Volksschule Baden 
Weikersdorf, das BG & BRG Baden 
Biondekgasse und die HLA Baden 
genau diese Themen. Die Schülerin-
nen und Schüler von zwei Klassen 
der Volksschule Baden Weikersdorf 
werden mit ihren Eltern dieselben 
Fotomotive daheim nachstellen und 
ihren Wocheneinkauf an Lebensmit-
teln abbilden. Diese Bilder sind dann 
in der Schule zu besichtigen. 

Familie Namgays aus dem Bergdorf 
Shingkhey in Bhutan.   © Menzel
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Mit Lastenfahrrädern können Transportwege kostengüns-
tiger und umweltfreundlicher erledigt werden als mit dem 
Pkw. Beispiele aus dem In- und Ausland zeigen das hohe 
Potential bei dienstlichen Fahrten, Lieferungen, privaten 
Einkaufsfahrten oder beim Kindertransport. Die Initiative 
RADLand stellt der Stadtgemeinde Baden ein Lastenrad 
kostenlos zum Testen zur Verfügung.

In Baden haben interessierte Bürgerinnen und Bürger 
vom 3. bis 30. Mai die Gelegenheit, das E-Lastenrad gratis 
zu testen. Das Rad wird im Testzeitraum vor dem Rathaus 
abgestellt sein. Die Ausleihe ist Montag bis Freitag von 8 
bis 13 Uhr möglich. Bitte um Anmeldung im Energiereferat 
(02252 86800-233, energiereferat@baden.gv.at )

Vorzüge eines Lastenrads
Das Rad kann Lasten bis 80 kg und Transportgüter mit den 
Maßen von 60x40 cm problemlos transportieren. Es ist mit 
einem e-motor ausgestattet, sodass auch Steigungen mit 
schwerer Belastung kein Hindernis darstellen. Vom Groß-
einkauf für die ganze Woche bis zum Kindertransport ist mit 
dem e-Lastenrad dank Sitzbank und Gurten alles möglich.

Die Vorteile des Lastenfahrrads
 › Umweltfreundlich, schnell und flexibel
 › Geringere Anschaffungs- und Betriebskosten im Ver-

gleich zu einem Pkw
 › Zufahrt in Zonen, in denen Kraftfahrzeuge nicht er-

laubt sind
 › Reduktion des Energieverbrauchs, der CO2-Emissionen 

und anderer Luftschadstoffe
 › Keine Verzögerungen durch Stau
 › Geringerer Platzbedarf im Gegensatz zum Pkw

 › Vereinfachte Parkplatzsuche und keine Parkgebühren
 › Zu guter Letzt: gesunde Bewegung an der frischen Luft

Förderung von Lastenrädern
Die Stadtgemeinde Baden fördert seit 2017 auch den An-
kauf von Lastenrädern. Fördervoraussetzung ist, dass die 
Räder mit Pedalantrieb, fixer Transportfläche und einer 
möglichen Zusatzlast von mindestens 40 kg ausgestattet 
sind. Die Fördersumme beträgt bei Lastenfahrrädern mit 
Pedalantrieb 400 € und für Elektro-Lastenräder 500 €. Die 
Vorlage der Originalrechnung ist Fördervoraussetzung. Wei-
tere Info dazu online unter www.baden.at/de/unsere-stadt/
energie-klima/foerderungen/baden-foerdert-lastenraeder.
html oder im Energiereferat der Stadtgemeinde Baden, 
02252 86800-237 (Di-Fr, 8 bis 12 Uhr). Weitere Förder-
möglichkeiten: www.klimaaktiv.at/foerderungen/rad_foer-
derungen.html 
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Elektro-Lastenrad testen! 
3. bis 30. Mai 2018 in Baden

Die Stadtgemeinde hat zur umwelt-
freundlichen Stromversorgung der 
Kläranlage eine Photovoltaikanlage 
errichtet, wobei es für die Bürger die 
Gelegenheit gab, sich daran zu beteili-
gen.  Der Ansturm war enorm: Bereits 
eine Stunde nach dem Verkaufsstart 
waren alle 616 Anteile restlos aus-
verkauft. „Die Anteile an unserem 

Solarkraftwerk gingen weg wie die 
warmen Semmeln“, freuten sich Bgm. 
Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek und Vzbgm. 
Helga Krismer. „Das zeigt, welch ho-
hen Stellenwert umweltfreundliche 
Projekte haben und dass die Badener 
auch bereit sind, hier zu investieren. 
Wir danken Wien Energie für die gute 
Zusammenarbeit in der Umsetzung.“ 

Ein Elektro-Lastenrad packt
mehr als Sie denken 

Bürger-Solarkraftwerk 
binnen einer Stunde ausverkauft

Umweltfreundliches Projekt
Bürger-Solarkraftwerk: 
Eine Erfolgs-Initiative.
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Tag der Sonne 
& Weltladen-
tag 2018
Am 5. Mai in der Innenstadt 

Sonnen-Energie ist da – nutzen wir 
sie! Unter diesem Motto lädt die 
Stadtgemeinde Baden heuer bereits 
zum siebten Mal zum „Tag der Son-
ne & Weltladentag“ in die Badener 
Innenstadt.

Info & Unterhaltung
Die Besucher erwartet ein breit gefä-
chertes Informations- und Unterhal-
tungsprogramm. Zahlreiche Aussteller 
präsentieren sich am und rund um den 
Badener Hauptplatz. Informationen 
gibt es zu Themen wie Photovoltaik, 

Solarwärme, Energiesparmöglichkei-
ten, energieeffizientes Bauen und Sa-
nieren, Elektromobilität, Beleuchtung 
und Umweltschutz. Über das Thema 

Fairtrade kann beim Infostand des 
Weltladens bei fairen Köstlichkeiten 
diskutiert werden. Faire Designer-
Mode präsentiert die Modeschau des 
Badener Weltladens.

Mitmachprogramm
Für die Kleinen gibt es ein abwechs-
lungsreiches Kinderprogramm. Tolle 
Preise gibt es beim Gewinnspiel zu 
gewinnen. Für die musikalische Um-
rahmung sorgen auch heuer wieder die 
Trommler der Badener Musikschule 
und „Jazz-Connection“.
 › ab 9 Uhr: Beginn mit Trommler-

Einzug der Musikschule Baden
 › 11.30 Uhr: Festakt mit Gewinn-

spiel-Verlosung
 › 12 Uhr: Darbietung Kindergarten 

Doblhoff
 › 12.15 Uhr: „faire“ Modeschau
 › 12.45 Uhr: Auftritt der Tanzgruppe

Palmöl in aller Munde 
Billiges Fett regiert die Welt

Im Rahmen des Klimaschulen-Projektes „Mahlzeit“ zeigte 
die Klimamodellregion Baden in den beiden Partnerschu-

len BG&BRG Baden Biondekgasse und HLA Baden im März 
die Südwind Fotoausstellungen „Palmöl - Billiges Fett regiert 
die Welt“ und „Futtermittel global“. Südwind-Expertinnen 
erarbeiteten dabei das Thema „Palmöl“ gemeinsam mit den 
SchülerInnen im Rahmen zweier Workshops. Ziel des Kli-
maschulen-Projektes ist es, die Zusammenhänge zwischen 
Ernährung, Lebensstil und dem Klimawandel zu schärfen 
und eigene Handlungsmöglichkeiten zu erarbeiten. 

Ertragreiche Nutzpflanze
Als eine der ertragreichsten und kostengünstigsten Nutz-
pflanzen hat das Palmöl nicht nur unsere Lebensmittel- 
und Konsumgüterindustrie erobert sondern findet sich 
auch im Biosprit wieder. Dabei sind die katastrophalen 
ökologischen und sozialen Auswirkungen der Palmölge-
winnung in den Anbauländern meist nicht bekannt. Die 
ständig steigende Nachfrage bedroht nun auch Afrikas 
letzte Urwälder und den Amazonas. 

Solange es für Konsumenten keine Möglichkeit gibt, die 
Herkunft von Palmöl transparent nachzuvollziehen, emp-

fehlen Südwind und die Klimamodellregion Baden, Palmöl 
zu vermeiden. Das Projekt „Mahlzeit – wir kochen für ein 
gutes Klima“ wird durch den Klima- und Energiefonds der 
Bundesregierung finanziert und mit viel Engagement der 
SchülerInnen und PädagogInnen umgesetzt. 

Verzicht auf Palmöl:
Wir kochen für ein gutes Klima!
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Investitionen & Konsolidierungskurs
Rechnungsabschluss 2017 zeigt deutliche Verbesserung gegenüber Voranschlag

Der Rechnungsabschluss der Stadtgemeinde Baden 
für das Jahr 2017 zeigt: Baden bleibt weiter auf 
Budget-Konsolidierungskurs und forciert gleich-

zeitig Investitionen in wichtige Bereiche. Bei einem Ge-
samtvolumen von rund 83,49 Mio. Euro entfallen rund 
78,29 Mio. auf den ordentlichen und rund 5,2 Mio. auf den 
außerordentlichen Haushalt. Gegenüber dem Voranschlag 
für 2017 bedeutet das eine Verbesserung um rund 4,66 Mio. 
€. Auch das Gesamtvolumen konnte gegenüber 2016 um 
2,46 Mio. € unterschritten werden. „Die Zahlen zeigen: Wir 
können den Konsolidierungskurs fortsetzen und schaffen 
gleichzeitig die Möglichkeit für zukunftsträchtige Investi-
tionen“, erklärt Bürgermeister Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek.

Zentrale Investments 
Die zentralen Investitionen im Jahr 2017: Gesundheit 9,3 
Mio.€, Unterricht, Erziehung, Wissenschaft und Sport 9,1 
Mio €,  soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 6 Mio. 
€,  Kunst, Kultur und Kultus 4,3 Mio €, öffentliche Ord-
nung und Sicherheit 4,1 Mio. €, Straßen-, Wasserbau- und 
Verkehrsmaßnahmen 1,5 Mio. €.

Bildungs- und Familienstadt Baden
Vor dem Hintergrund gezielter Investitionen streicht der 
Stadtchef insbesondere Badens Status als Bildungs- und 
Familienstadt hervor. Abseits der baulichen Maßnahmen 
flossen 2017 fast 3 Mio. € in die Kinderbetreuung, rund 2,4 
Mio. wurden im Bereich Pflichtschulen investiert. Damit 
setzt die Stadt den Weg gezielter Förderungen im Bildungs- 
und Familienbereich fort.

Szirucsek betont zudem die konstruktive Zusammenar-
beit mit dem Land Niederösterreich. „Unsere guten Kontak-
te zum Land bewähren sich immer mehr. Wir holen gezielt 
Förderungen ab und starten gemeinsam zukunftsträchtige 
Projekte, wie etwa das größte Fotofestival Europas, das am 
8. Juni nach Baden kommt.“

Maastricht-Kriterien
Gemeinderätin Martina Weissenböck kann als Vorsitzen-
de des Finanzausschusses mit erfreulichen Detailzahlen 
aufwarten. So gibt es bei den Maastricht-Kriterien erneut 
einen positiven Saldo von rund 320.000 €. Die freie Fi-
nanzspitze liegt mit rund 3,58 Mio. deutlich über dem 
Voranschlag. Bemerkenswert ist auch die Steigerung bei 
der Kommunalsteuer um rund 176.000 € gegenüber dem 
Vorjahr.

Sie streicht auch gezielte Investitionen im Energiebe-
reich sowie im Bereich Freizeit und Kurtourismus hervor. 

Über 100.000 € flossen in die LED-Umstellung der öffent-
lichen Beleuchtung. Im Thermalstrandbad wurden über 
200.000 € investiert, in die Römertherme und in die Heil-
quellen über 600.000 €. Auch ist Weissenböck überzeugt: 
„Badens Potential im Tourismus- und Wirtschaftsbereich 
muss künftig noch besser genutzt werden! Auch wenn die 
kommunale Budgetpolitik durch die hohen Fixkosten für 
verschiedene Landesaufgaben ein Drahtseilakt ist: Wir ha-
ben den Überblick und damit eine Zukunftsperspektive!“

Erfolgreicher Stadtkurs
Für Gemeinderat LAbg. Helmut Hofer-Gruber fallen bei 
der Detailbetrachtung einige Beweise für den erfolgreichen 
Kurs der Stadtregierung auf. Die Nettoschulden sind von 
60,9 Millionen Ende 2015 und 60,5 Mio. Ende 2016 auf 57,4 
Mio. zurückgegangen. Einnahmenseitig wurden bei Kommu-
nalsteuer, Interessentenbeitrag und Ortstaxen Rekordwerte 
erzielt, auch das Maastricht-Ergebnis fiel positiv aus.

Die mit Abstand wichtigste Einnahmequelle, die  Ertrags-
anteile aus dem Finanzausgleich, welche die Stadt nicht 
beeinflussen kann, sind gegenüber dem Vorjahr jedoch von 
27,5 auf 27,4 Milo. zurückgegangen, Gleichzeitig sind die 
Finanzierungsanteile der Stadt an den Landesaufgaben 
in den Bereichen Berufsausbildung, Soziales, Gesundheit 
und Jugendwohlfahrt weiter gestiegen. „Das bedeutet, dass 
wir 2017 von den Ertragsanteilen postwendend rund 48% 
an das Land zurückzahlen mussten. Vor 10 Jahren wa-
ren das noch rund 34%. Diese Entwicklung konterkariert 
natürlich unsere Einsparungsbemühungen. Umso mehr 
werden wir an unserem Konsolidierungskurs festhalten“, 
so Hofer-Gruber. 

Rechnungsabschluss
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Kindergärten im 
Rathaus 
Das „Abenteuer Rathaus“ 
erleben die Burschen und 
Mädchen der Badener 
Kindergärten im Rahmen 

der von Pädagogin Imma 
Vilalta ins Leben gerufenen 
Erfolgs-Initiative „Lerne 
deine Stadt kennen“. Wie 
spannend die Geschichte 
ihrer Heimatstadt ist, was 
es mit dem historischen 

Sitzungssaal des Gemein-
derates auf sich hat und 
Vieles mehr erfahren die 
interessierten Kids dabei 
stets von Bildungsreferats-
leiter Mag. Otto Wolker-
storfer. 

Schnäppchenjäger 
aufgepasst!
Fundverkauf / Flohmarkt im Bürgerservice 

Am Samstag, 5. Mai, werden von 8 bis 12 Uhr alle Fund-
gegenstände, die innerhalb eines Jahres weder vom Ei-
gentümer, noch vom Finder abgeholt wurden, im Badener 
Bürgerservice im Erdgeschoß des Rathauses, Hauptplatz 
1, zum Verkauf angeboten. Unter den zu ergatternden 
„Schnäppchen“ findet man unter anderem Bekleidung und 
Schuhe in vielen Farben und Größen, Sonnen- und optische 
Brillen, Taschen, Schirme und Knirpse, diverse Schmuckstü-
cke, Uhren und vieles mehr.

Die Einnahmen fließen heuer in den Spendentopf, den das 
Badener Rollettmuseum zur dringend notwendigen Restau-
rierung zweier ganz besonderer Kunstwerke eingerichtet hat: 

Der Insektenkasten aus dem Besitz des Museumsgründers 
Anton Rollett und das Altargemälde der Weilburgkapelle. 

Infos: Tel. 02252 86 800-700, buergerservice@baden.gv.at

Die Bürgerservice-Damen freuen 
sich auf Ihren Besuch

SILC-Erhebung
Statistik Austria führt Befragung durch

Die Statistik Austria erstellt im öffent-
lichen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Gerade in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten ist es wichtig, dass verlässliche 
und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen in 
Österreich zur Verfügung stehen. 

Im Auftrag des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales und Konsumenten-
schutz wird derzeit die Erhebung SILC 
(Statistics on Income and Living Con-
ditions/Statistiken über Einkommen 
und Lebensbedingungen) durchge-

führt. Diese Statistik ist die Basis für 
viele sozialpolitische Entscheidungen. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die 
nationale Einkommens- und Lebens-
bedingungen-Statistik-Verordnung des 
Bundesministeriums für Arbeit, Sozi-
ales und Konsumentenschutz (ELStV, 
BGBl. II Nr. 277/2010). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Meldere-
gister jedes Jahr Haushalte in ganz 
Österreich für die Befragung ausge-
wählt. Auch Haushalte unserer Ge-
meinde könnten dabei sein! Die aus-
gewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert 

und eine von Statistik Austria beauf-
tragte Erhebungsperson wird mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Personen können 
sich entsprechend ausweisen. Jeder 
ausgewählte Haushalt wird in vier auf-
einanderfolgenden Jahren befragt, um 
auch Veränderungen in den Lebensbe-
dingungen zu erfassen. Haushalte, die 
schon einmal für SILC befragt wurden, 
können in den Folgejahren auch tele-
fonisch Auskunft geben. 

Mehr Informationen unter: www.
statistik.at/silcinfo
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Aus dem Gemeinderat
Abstimmungsverhalten im öffentlichen Teil  

der Sitzung vom 20. März 2018

I. Dringlichkeitsantrag der ÖVP be-
treffend „Verordnung einer Bausperre 
Hauswiese“. Die Dringlichkeit wurde 
einstimmig zuerkannt: Pkt. 15
II. Dringlichkeitsantrag der Wir 
Badener – Bürgerliste Jowi Trenner 
betreffend: „Ausschreibung zur Neu-
vermietung bzw. Neuverpachtung 
des gemeindeeigenen Lokals in der 
Heiligenkreuzer-Gasse 2/Erzherzog 
Rainer-Ring 7 (Restaurant „Salettl“)“. 
Die Dringlichkeit wurde mehrheitlich 
nicht zuerkannt: 21 Gegenstimmen 
(ÖVP, Grüne, Neos)

Tagesordnung
1. Bericht Umweltgemeinderätin 
Der Bericht wurde einstimmig zur 
Kenntnis genommen.
2. Prüfbericht 
Der Bericht wurde einstimmig zur 
Kenntnis genommen.
3. Abänderung der Verordnung des 
Gemeinderates über die Einhebung 
einer Kurzparkzonenabgabe für das 
abgabepflichtige Abstellen mehrspu-
riger Kraftfahrzeuge bzw. über das 
abgabefreie Abstellen mehrspuriger 
Kraftfahrzeuge in sämtlichen Kurz-
parkzonen im Gemeindegebiet Baden.     

Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen.
4. Darlehensaufnahme zur Finanzie-
rung von Maßnahmen der Verkehrsin-
frastruktur 2018.                                                                    

Abstimmungsantrag einstimmig an-
genommen.
5. Genehmigung des Rechnungsab-
schlusses für das Finanzjahr 2017 

Abstimmungsantrag mehrheitlich 
angenommen: 13 Stimmenthaltungen 
(StR Trenner, StR KommR Prof. Mag. 
Breininger, StR Mag.(FH) Witty, GR 
Koczan, GR Hofmann, GR Dr. Anton, 
GR Unger, GR Böö, StR Brendinger, 
StR Wieser, StR Mag. Riedmayer, GR 

Demaku, GR Teuchmann). GR Dob-
ner, GR Hofbauer, GR Trenner befin-
den sich bei der Abstimmung nicht im 
Sitzungssaal.
6. Berichtigung eines Schreibfehlers 
im Dienstpostenplan der Stadtge-
meinde Baden für das Jahr 2018.

Abstimmungsantrag einstimmig 
angenommen. 
7. Thermalstrandbad – Filtermate-
rialtausch   

Abstimmungsantrag einstimmig 
angenommen.
8. Verbesserung der Infrastruktur  
am Brusattiplatz

Abstimmungsantrag einstimmig 
angenommen.
9. Baumkontrolle auf Gemeindestra-
ßen gemäß Ö-Norm L1122 

Abstimmungsantrag einstimmig 
angenommen.
10. Gewährung eines Investitionszu-
schusses für die Sanierungsarbeiten 
an der Helenenkirche

Abstimmungsantrag mehrheitlich  
angenommen: 1 Gegenstimme (GR 
Doppler)
11. Gewährung eines Investitions-
zuschusses an die röm.kath. Pfarre 
St.Josef für die Anschaffung einer 
neuen Orgel

Abstimmungsantrag mehrheitlich  
angenommen: 1 Gegenstimme (GR 
Doppler)
12. Josefsbad – „El Gaucho“ – Fens-
ter- und Türensanierung. 

Abstimmungsantrag einstimmig 
angenommen. 
13. Änderung des Bebauungsplanes 
(Plandarstellungen und Bebauungsvor-
schriften) 

Abstimmungsantrag mehrheitlich 
angenommen: 13 Stimmenthaltun-
gen (StR Mag. Riedmayer, StR Wieser, 
StR Brendinger, GR Teuchmann, GR 
Demaku, StR Trenner, StR KommR 

Prof. Mag. Breininger, GR Dr. Anton, 
GR Böö, GR Hofmann, GR Koczan, GR 
Trenner, GR Unger.
14. Neuauflage Baden Card 

Abstimmungsantrag mehrheitlich 
angenommen: 1 Gegenstimme (GR 
Doppler). 8 Stimmenthaltungen (StR 
Trenner, StR KommR Prof. Mag. Brei-
ninger, StR Mag.(FH) Witty, GR Ko-
czan, GR Hofmann, GR Trenner, GR 
Böö, StR NRAbg. Mag. Jeitler-Cincelli)
15. Dringlichkeitsantrag  

Abstimmungsantrag mehrheitlich 
angenommen: 8 Enthaltungen (StR 
Trenner, StR Mag.(FH) Witty, GR Ko-
czan, GR Hofmann, GR Dr. Anton, GR 
Böö, GR Unger, GR Trenner) 

Nächster 
Gemeinderat 
Sitzungstermin
Die nächsten Sitzungen des  
Gemeinderates finden am  
 15. Mai und 19. Juni um 18 Uhr 
im Rathaus, Hauptplatz 1, statt. 

Anmeldung: 
02252 86800-700 
Infos: www.baden.at
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Aufgrund der häufig auftretenden, kurzfristigen Änderun-
gen hinsichtlich der diensthabenden Ärzte an Wochenenden 
und Feiertagen ist es uns leider nicht mehr möglich, Ihnen 
in diesem Medium einen verlässlichen Dienstplan zu veröf-
fentlichen. Infos zu den diensthabenden praktischen Ärzten 
erhalten Sie jedoch bei der Niederösterreichischen Ärzte-

kammer auf http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE 
oder telefonisch unter 141, bzw. auf www.141.at. 
 Diese ärztlichen Wochenenddienste erfolgen nur in drin-
genden Notfällen im Zeitraum von 7 Uhr früh des ersten 
Tages, bis 7 Uhr morgens des darauffolgenden Tages.

Zahnärztlicher 
Notdienst

Ärzte Wochenenddienste

Tierärztlicher 
Notdienst

Diese Dienste erfolgen nur in dringenden Notfällen  
von 9 bis 13 Uhr! Informationen zu den diensthabenden 
Zahnärzten, Urlaubsmeldungen usw. erhalten Sie bei der 
Niederösterr. Landeszahnärztekammer auf der Website 
www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste 
sowie unter Tel. 141

Unter der Notrufnummer 01 53116 bzw. unter  
www.tierarzt.at finden Sie Hilfe für Ihr Haustier.  
Tierschutzverein Baden, Tel. 02252 42110 
bzw. Serviceseiten im Internet 
www.tierheim-baden.at

Adressen der Apotheken

Heiligen Geist–Apotheke 
Hauptplatz 6, Baden, Tel. 02252 485 69

Heilquell–Apotheke 
Antonsgasse 1, Baden, Tel. 02252 871 25

Landschafts–Apotheke 
Hauptpl. 13, Baden, Tel. 02252 863 15

Marien–Apotheke 
Leesdorfer Hauptstraße 11, Baden                         
Tel. 02252 871 47-0

Weilburg–Apotheke 
Weilburgstr. 2, Baden, Tel. 02252 484 03 

Aeskulap–Apotheke 
Mühlg. 1, Pfaffstätten, Tel. 02252 21 110

Activ–Apotheke 
Pfarrgasse 11, 2512 Tribuswinkel, Tel. 02252 85538

Apotheken- 

Notruf: 

1455

Apotheken  
Wochenend- und  
Feiertagsdienste

Mai 2018
1.  Marien-Apotheke
5.  Hl. Geist-Apotheke
6.  Weilburg-Apotheke
10.  Landschafts-                 
                Apotheke
12.  Weilburg-Apotheke
13. /19. Heilquell-Apotheke
20. Marien-Apotheke
21. Aeskulap-Apotheke
26. Marien-Apotheke
27. Activ-Apotheke
31. Heilquell-Apotheke

Juli 2018
1./7.  Heilquell-Apotheke
8./14. Marien-Apotheke
15./21. Activ-Apotheke
22./28.  Aeskulap-Apotheke
29. Landschafts-
              Apotheke

Juni 2018
2.  Activ-Apotheke
3./9.  Aeskulap-Apotheke
10./16.  Landschafts-
                Apotheke
17./23. Hl. Geist-Apotheke
24./30. Weilburg-Apotheke
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Tipps + Termine
Diabetiker
Selbsthilfegruppe Baden, 
kostenloser Beratungsdienst 
jeden letzten Do im Monat, 
16 Uhr, Clubraum Hilfswerk, 
Pergerstraße 15. Anschlie-
ßend Fachgespräche und 
Vorträge (17 Uhr), GL. G. 
Bitiste, 0650 6601180, 
wkfm.bitiste@aon.at
www.aktive-diabetiker.at

Integration
GR Peter Ramberger ist mit 
den Agenden des Integrations-
beauftragten der Stadt Baden 
betraut. Tel. 0664 9101485, 
peter.ramberger@gmx.at

Parkinson
Selbsthilfegruppe Baden lädt 
jeden 2. Mo im Monat, ab 14 
Uhr, ins NÖ Landespflege-
heim, Wimmerg. 19. Infos: 
Dr. Dkfm. Hans Kohlfürst, 
Tel. 02252 88948

Elternberatung
Die Mutter- und Elternbera-
tung in der Gesundheits- und 
Krankenpflegeschule Baden, 
Leesdorfer Hauptstr. 35, 
wird jeweils am 1. u. 3. Mi im 
Monat, 9-11 Uhr angeboten.

Krebshilfe NÖ
Beratung Österreichische 
Krebshilfe Niederösterreich 
im NÖGKK-Service-Center 
Baden, Vöslauer Straße 14, 
Baden, 1. Stock. Beratung je-
den Mi, 10-14 Uhr – Termin-
vereinbarung erforderlich: 
Gabriela Mausser
Tel. 02742 774 04 oder       
unter 0664 464 33 65.

Jugendanliegen
Dominik Gschiegl steht 

ehrenamtlich als Jugendom-
budsmann zur Verfügung. 
Er ist Vorsitzender des 
Jugendbeirates und kümmert 
sich um die Anliegen der 
Jugendlichen und Badener 
Jugendvereine und Jugend-
organisationen. Infos: 
0664 88718082, 
jugendbeirat@baden.gv.at

www.halleb.at

Krebs-Selbsthilfe
für Frauen nach Krebs, 
Verein Baden und Umgebung. 
Wöchentl.: Bewegungsthe-
rapie: Jeweils am Dienstag 
(außer Schulferien), 17 Uhr, 
im Landesklinikum Baden, 
Waltersdorferstr. 75, Turnsaal. 
Monatlich: Aktivitäten und  
Vorträge jeden 3. Mittwoch im 
Monat (außer Schulferien). 
Infos: Mag. Maria Rameder-
Paradeiser, 0664 1737070, 
maria.paradeiser@aon.at, 
frauenselbsthilfe-baden.at  

Blindenhilfe
Die Hilfsgemeinschaft der 
Blinden und Sehschwachen 
Österreichs informiert im 
Rahmen von regelmäßigen 
Bezirksgruppen-Treffen über 
kostenlose Beratungsleistun-
gen. Geboten wird: Sozialbe-
ratung, Hilfsmittelberatung, 
Gratiszugang zur Hörbüche-
rei, kostengünstiger Verleih 
von Lesegeräten, barriere-
freies Seniorenwohnhaus 
Waldpension. 
Termin Gruppentreffen: 8.5. 
und 12.6., 14 Uhr, Motel 
Baden, Haidhofstraße 2. 

Kontakt: Hubert Wagner, 
Tel. 01 3303545-83, 
www.hilfsgemeinschaft.at

Rotes Kreuz
Wir sind für Sie da! Gerne 
unterstützen wir Sie im 
Bereich Pflege zu Hause, mit 
unserer Hauskrankenpflege 
und Heimhilfe, bis hin zum 
Verleih von Pflegebehelfen 
und Kursen für pflegende 
Angehörige. Sie können 
gerne auch unsere Pflegebe-
ratung in unserem Büro der 
Hauskrankenpflege, Rotes 
Kreuz Gasse 6 in Baden oder 
auch telefonische Auskünfte 
von Mo-Fr 9-12 Uhr unter 
059144 52062 oder 0664 
4209953 wahrnehmen. 
Henry-Flohmarkt: 4.5. , 8.6. 

und 6.7. Das Bewegungspro-
gramm des Roten Kreuzes 
Baden bietet die Möglichkeit, 
in angenehmer Atmosphäre 
und zusammen mit Gleich-
gesinnten Ihren Körper (und 
Geist) wachzurütteln. Nächs-
ten Kurse: 29.5. und 19.6., 
10-11 Uhr, Rotes Kreuz Gasse 
6. Anmeldung unter Tel. 
059144  52000. Unter dem 
Motto „Lieber gemeinsam als 
einsam“ lädt die Bezirksstelle 
des Roten Kreuzes Baden, 
Rotes Kreuz G. 6, am 23.5., 
14-17 Uhr, zum Seniorentreff. 

Sprechstunden
Bürgermeister
Gerne nimmt sich Bürgermeister Dipl.-Ing. Stefan 
Szirucsek jeweils Montag zwischen 12 – 13 Uhr für Ihre 
Anliegen Zeit. Anmeldung im Rathaus, 
Hauptplatz 1, Baden, 02252 86800-219 
buergermeister@baden.gv.at

Vizebürgermeisterin & 
Umweltgemeinderätin
Auch Vizebürgermeisterin & Umweltgemeinderätin 
Dr. Helga Krismer steht gerne für persönliche  
Gespräche zur Verfügung. Anmeldung im Rathaus, 
Hauptplatz 1, Baden, 02252 86800-219 
vizebuergermeisterin@baden.gv.at

Ombudsfrau Maria Rettenbacher 
für Menschen mit Behinderung, Tel. 0699 12128333
ombudsfrau@baden.gv.at

Ombudsmann Franz Geiger 
für Anliegen aller Art, Tel. 0664 3007700 
ombudsmann@baden.gv.at

Sprechstunden der Ombudsleute jeweils 
am Mi, 10 – 11 Uhr, im Zimmer 1.42 im 1. Stock des 
Rathauses. Keine Anmeldung erforderlich. 
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Wertstoff- 
sammelinseln
Aus gegebenen Anlass erin-
nert die Stadtgemeinde Baden 
an das Verbot von widerrecht-
lichen Müllablagerungen bei 
Wertstoffsammelinseln sowie 
Ablagerungen von Hausmüll 
bei den Mülltonnen im Helen-
ental. Diese sind nach §6 NÖ. 
Abfallwirtschaftsgesetz verbo-
ten und werden unverzüglich 
mit allen strafrechtlichen 
Folgen zur Anzeige gebracht.
Info: GVA Baden; Tel. 02234 
741 51
www.abfallverband.at/baden

Bildungs- und 
Berufsberatung
Haben Sie Fragen zu Ihrer 
beruflichen Zukunft, zu Aus- 
und Weiterbildung und finan-
ziellen Fördermöglichkeiten? 
Das mobile Beratungsservice 
der BhW NÖ GmbH bietet 
Ihnen im Rahmen des Pro-
jektes Bildungsberatung NÖ 
Infos und Beratung für Ihre 
ganz persönliche berufliche 
Weiterentwicklung. Dabei sind 
alle Leistungen für Sie völlig 
kostenfrei, unverbindlich und 
selbstverständlich streng ver-
traulich. Termine: 2. und 17.5., 
13. u. 26.6. sowie am 18.7. BH 
Baden, Schwartzstr. 50. Ter-
minvereinbarung erforderlich,  
Tel. 0699 11057502  
www.bildungsberatung-noe.at 

Osteoporose
Die Osteoporose-Selbsthil-
fegruppe bietet regelmäßige 
Treffen für Interessierte und 
Betroffene an. Diese finden 
jeden 1. Mo im Monat um 
17 Uhr, LK Baden, Wal-
tersdorferstr. 75, 2. Stock, 
Besprechungsraum E3, statt. 
Außerdem veranstaltet die 
Osteoporose-Selbsthilfe-

gruppe  eine wöchentliche 
Heilgymnastik-Stunde, jeden 
Mi, 17–18 Uhr, im Turnsaal 
der Krankenpflegeschule, 
Leesdorfer Hauptstr. 35 
Infos: Mag. Gabriela Heiss, 
gabyheiss@hotmail.com, 
0664 141 37 49

KOBV
Sprechtage des Kriegsopfer- 
und Behindertenverbandes in 
der Kammer für Arbeiter und 
Angestellte Niederösterreich, 
Baden, Elisabethstr. 38 Jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat 
in der Zeit von 13 bis 14.30 
Uhr. Die nächsten Termine 
sind am 2. und 16.5.,  6. und 
20.6. sowie am 4. und 18.7.

Suchtberatung 
Suchtberatung im Anton-
Proksch-Institut in Baden, 
Helenenstraße 40/4/41. 
Die Anlaufstelle steht vor 
allem von Sucht Betroffenen, 
aber auch für deren Angehö-
rige zur Verfügung. Informa-
tion & Anmeldung: Mo und 
Do: 15 bis 18 Uhr, Di und Mi: 
11 bis 18 Uhr unter Tel.: 01 
88010-1370.

Zusatzsäcke 
zur Biotonne
Zur Sammlung zusätzlicher 
Bioabfälle aus dem Garten 
werden beim Bürgerservice 
der Stadtgemeinde Baden 
60-Liter-Kraftpapiersäcke 
zum Kauf angeboten. 
Diese Säcke sind mit der 
Aufschrift „GVA-Baden“ ver-
sehen und für BenutzerInnen 
von Biotonnen um 1,50 Euro 
pro Stück erhältlich. Damit 
sind die Kosten der Abho-
lung und der Kompostierung 
gedeckt. Mit diesen Bioabfall-
säcken können Biotonnen-
benutzer die „Spitzenzeiten“ 

für Gartenabfälle im Frühjahr 
und Herbst gut überbrücken.
Beachten Sie bitte, dass 
dieses Serviceangebot aus-
schließlich für Biotonnenbe-
nutzer gültig ist. Danke.

Pflegehotline
Die Pflege-Hotline des Lan-
des NÖ bietet pflegebedürfti-
gen Menschen, ihren Ange-
hörigen und allen Personen, 
die mit Problemen der Pflege 
befasst sind, umfassende und 
kompetente Beratung an.  
Pflege-Hotline das Amtes der 
NÖ Landesregierung: 02742 
9005-9095, Mo bis Do, 8–19 
Uhr, Fr, 8–16 Uhr,  post.
pflegehotline@noel.gv.at

Zivilschutz
Sicherheits-Informations-
Zentrum der Stadtgemeinde 
Baden. Zivilschutzwissen, 
Hilfe zur Selbsthilfe des NÖ 
Zivilschutzverbandes. Ser-
vicetelefon; 02252 400-0 
(über Stadtpolizei)
siz@baden.gv.at
www.noezsv.at, www.siz.cc

Weißer Ring
Der Weiße Ring bietet rasch, 
unbürokratisch und kosten-
los: professionelle Beratung 
& Betreuung / psychosoziale 
und anwaltliche Prozess-
begleitung (für Opfer von 
Gewalt oder gefährlicher Dro-
hung) – polizeilicher Anzeige 
bis Verfahren / substanzielle 
materielle Unterstützung 
zur Bewältigung der Opfersi-
tuation (Baraushilfen, Ein-
kaufsgutscheine, zinsenlose 
Überbrückungsdarlehen zur 
Vorfinanzierung von Thera-
pien, Heilbehelfen, etc.) Im 
Auftrag des BM für Justiz 
betreibt der Weiße Ring 
den jederzeit erreichbaren, 

gebührenfreien Opfer-Notruf: 
0800 112 112.

Standesamt
Service und Beratung werden 
beim Standesamt Baden 
groß geschrieben! Auf den 
Serviceseiten www.standes-
amt-baden.at werden alle 
Informationen übersichtlich 
und detailliert nach Hause 
geliefert. Von den erforder-
lichen Dokumenten bei den 
verschiedensten Anlässen bis 
zu den genauen Hochzeitster-
minen.

Mediation
Die Sprechstunde Mediation 
findet an jedem 1. Dienstag 

Impressum
Medieninhaberin und 
Herausgeberin: 
Stadtgemeinde Baden, 
Rathaus, Hauptplatz 1
Fotos: Stadtgemeinde 
Baden • Anzeigen: Pres-
sestelle • Anzeigenpreise 
laut Anzeigenpreisliste 
2017. 26535W75U

Anzeigen- & Redaktions-
schluss: Heft 4: 29.6. 

Alle Termine & Infor-
mationen der Stadtge-
meinde Baden: Ände-
rungen vorbehalten.

Tel: +43 2252 86 800 
DW 840, DW 240 und 
DW 241, Fax: +43 2252 
86 800 DW 210
presse@baden.gv.at, 
www.baden.at
Druck: Grasl Druck & 
Neue Medien, 
Druckhausstraße 1, 
2540 Bad Vöslau

Auflage: 17.500 Stück
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eines Monats von 9 bis 
11 Uhr am Bezirksgericht 
Baden, C. von Hötzendorf-
platz 6, statt. Anmeldungen 
sind erbeten: servicecenter.
bgbaden@justiz.gv.at bzw. 
telefonisch: 02252 86500-90

Flohmarkt
Der beliebte Flohmarkt des 
Badener Presseclubs am 
Josefsplatz findet am 5.5., 
2.6. und 6.7. jeweils ab 7 Uhr, 
statt. Infos & Anmeldung: 
Tel. 0664 9116703.

Alzheimerhilfe
Die Alzheimer Selbsthilfe-
gruppe trifft einander jeden 
3. Mittwoch des Monats um 
17 Uhr (nach telefonischer 
Voranmeldung) in der Per-
gerstraße 15. 
Kontakt: Hans Friedrich 
Zeidler, Tel. 0664 4136162, 
E-Mail: alzheimerangehoeri-
ge@gmail.com, www.alzhei-
merangehoerige-baden.com;  
Spezielle Angebote: Tagesbe-
treuung jeden Mo, 8 – 15 Uhr, 
jeden Mi, 8 – 17 Uhr, jeden Fr 
von 8 – 15 Uhr.

Umwelttelefon
der Berg- und Naturwacht 
für den Bezirk Baden, Tel. 
02252 44660

Hospizbewegung
Begleitung für unheilbar 
Kranke und Angehörige. 
Mobiles Hospizteam: Sigrid 
Kügerl, Tel. 02252 22866, 
team@hospiz-baden.at 
Mobiles Palliativteam: 
Hilde Kössler, Tel. 0676 
9648488, mpt.baden@a1.net
Trauergruppe: 4.6., 23.7.,
18-20 Uhr, Anmeldung 
Tel. 02252 22866. 
Pflegeberatung: 9.5., 13.6. 
und 11.7., ab 18 Uhr, Anmel-

dung, Tel. 0676 9648488.
Flohmarkt: 18.5., 15.6. und 
20.7., 12-17 Uhr. Alle Termine 
finden in der Hospizbewe-
gung, Baden, Mühlgasse 74, 
statt.

Hilfswerk Baden
Hilfe und Pflege daheim.
Pergerstraße 15, Baden. 
Tel. 02252 86260, Fax-15, 
pflege.baden@noe.hilfswerk.
at, Montag bis Donnerstag, 
8-14 Uhr, Freitag 8-13 Uhr. 
Rufen Sie uns an, wir helfen 
gerne! Rund um versorgt. 
Angebote: 
 › Mobile Pflege- und 
Therapieberatung

 › Mobile Hauskrankenpflege
 › Mobile Physio- und 
Ergotherapie

 › Mobile Logopädie
 › Notruftelefon
 › Essen auf Rädern täglich 
frisch 

 › Ehrenamtlicher Besuchs-
dienst

NÖ Hilfswerk
NÖ Hilfswerk Familien- und 
Beratungszentrum Baden, 
Kaiser Franz Josef Ring 35, 
Baden, Tel. 02252 209111; 
zentrum.baden@noe.
hilfswerk.at; Zusätzliches 
(barrierefreies) Beratungs-
angebot ohne Voranmeldung 
am Dienstag, 16 – 18 Uhr, 
Pergerstraße 15, Baden.

Appell an alle 
Hundebesitzerinnen 
und Hundebesitzer
Um es Ihnen möglichst einfach zu machen, die Hin-
terlassenschaften Ihrer Freunde zu entsorgen, gibt 
es neben den über 50 Hundekotsackerlspendern im 
gesamten Stadtgebiet auch die Möglichkeit, kosten-
lose Hundekotsackerl im Badener Bürgerservice  im 
Erdgeschoß des Rathauses zu den Öffnungszeiten 
abzuholen.  
 
Auf diesem Wege möchte sich die Stadt bei allen 
verantwortungsbewussten Hundehalterinnen und 
Hundehaltern, die schon jetzt durch ihr rücksichtsvolles 
Handeln zur Sicherheit, Sauberkeit und Hygiene in 
unserer Stadt beitragen, ganz herzlich bedanken!

Infos, Tel. 02252 86800-700.

Leinenpflicht 
in Baden

Aufgrund immer wieder 
auftretender Zwischen-
fälle weist die Stadtge-
meinde Baden auf diesem 
Weg wiederholt auf die 
im gesamten Stadtge-
biet von Baden geltende 
Leinen-, bzw. Maulkorb-
pflicht hin.  Baden ist eine 
der wenigen, wenn nicht 
überhaupt die einzige 
Stadt in Niederösterreich, 
die das NÖ Hundehalte-
gesetz mit einer eigenen 
ortspolizeilichen Verord-
nung noch verschärft. 
Laut  § 8 Abs. 3 des NÖ 
Hundehaltegesetzes 
müssen Hunde im Orts-
gebiet (das ist ein baulich 
oder funktional zusam-
menhängender Teil eines 
Siedlungsgebietes) ent-
weder mit Leine oder mit 
Maulkorb geführt werden. 
Die Badener Verordnung 

dehnt diese Bestim-
mung zusätzlich auf das 
gesamte Gemeindegebiet 
aus, und gilt daher auch 
für unbebaute Bereiche 
wie z. B. das Naherho-
lungsgebiet am Holzre-
chenplatz, die Badener 
Parks, den Wasserlei-
tungsweg (soweit er sich 
auf Badener Stadtgebiet 
erstreckt) usw. Achtung! 
Diese Verordnung gilt für 
alle Hunde, also auch für 
solche, „die nichts tun“ – 
bitte bedenken Sie zum 
Wohle für alle Beteiligten, 
dass es Menschen gibt, 
die sich schon allein vor 
dem Anblick eines freilau-
fenden Hundes fürchten, 
kleine Kinder, die von 
einem Hund „aus Freu-
de“ umgeworfen werden 
könnten oder angeleinte 
Hunde, die nicht jedem 
Artgenossen freundlich 
gesinnt sind. Danke für 
Ihre Kooperationsbereit-
schaft! 



46 RUBRIK

Radfahrer, 
nehmt 
bitte Rück-
sicht!
Das Radfahren ist in der 
Badener Fußgängerzo-
ne in der Zeit von 19 bis 
8 Uhr gestattet. Eine 
Regelung, die bislang 
funktioniert hat und die 
viele Radfahrer auch 
regelmäßig nutzen. 
Fußgänger aller Alters-
gruppen wandten sich 
nun aber vermehrt ans 
Rathaus. Der Grund: 
Immer mehr Pedalritter 
sind zu schnell unter-
wegs, bedenken beim 
Einbiegen nicht, dass 
auch aus kurzer Distanz 
ein Fußgänger entgegen-
kommen kann und lösen 
damit Verunsicherung 
– im  unglücklichsten Fall 
sogar eine Kollision aus. 
Auch der Doblhoffpark 
sowie der Kurpark werden 
trotz Fahrverbotes für 
Räder immer häufiger mit 

dem Drahtesel befahren, 
„weil es ohnehin nur ein 
kurzes Stück ist“, das 
man als Abkürzung durch 
die Grünanlagen nimmt. 
Um das Sicherheitsge-
fühl wieder herzustellen, 
wird die Stadtpolizei die 
Fußgängerzone in den 
Morgenstunden künf-
tig schwerpunktmäßig 
observieren, auch die 
Parkanlagen werden 
vermehrt unter die Lupe 
genommen. Die Stadtre-
gierung appelliert an die 
Radfahrer, im Sinne eines 
harmonischen Miteinan-
ders Rücksicht zu nehmen 
und die Fahrgeschwin-
digkeit in der FUZO so 
anzupassen, dass sich 
auch Fußgänger wieder 
sicher fühlen können und 
auch die Parkanlagen als 
das anzuerkennen, was 
sie sind: Ruheoasen, die 
von den Menschen auf-
gesucht werden, um sich 
entspannt in der Natur 
aufhalten zu können.

Service: Caritas-
Notruftelefon
Im Notfall Knopf drücken und 
Hilfe bekommen. Beruhigt 
und sicher leben. Mit dem 
Caritas Notruftelefon.
Weitere Infomationen und 
Bestellmöglichkeit unter
Tel. 0664 848 26 11 oder 
www.caritas-notruftelefon.at

Ticketservice
im Beethovenhaus Baden, 
Rathausgasse 10. Geöffnet: 
Dienstag bis Sonntag und 
Feiertage von 10 bis 18 Uhr, 
Mo geschlossen. Tel. 02252 

86800-630, willkommen@
beethovenhaus-baden.at

Rechtsauskunft
Eine kostenlose Rechts-
auskunft erfolgt in der Zeit 
von 14-16 Uhr. Termine und 
Anwälte unter Tel. 02742 
71650 (NÖ Rechtsanwalts-
kammer) erfragen. www.
raknoe.at Termine:  
15.5.2018: Dr. Alexander 
Knotek, Baden, Pergerstraße 
12, Tel. 02252 43056 
5.6.2018:  Dr. Friedrich Lo-
renz, Baden, Johannesgasse 
25, Tel. 02252 259724

Wahlen & Statistik
Im Fachbereich Wahlen und 
Statistik der Stadtgemeinde 
Baden sowie in jeder österr. 
Gemeinde ist die Abgabe ei-
ner Unterstützungserklärung 
für ein Volksbegehren  zu 
den Parteienverkehrszeiten 
oder online (mittels „Bür-
gerkarte“, insbesondere per 
„Handysignatur“) möglich. 
Im Eintragungszeitraum 
eines Volksbegehrens sind 
erweiterte gesetzliche Ein-
tragungszeiten vorgesehen, 
welche zeitgerecht bekannt 
gegeben werden. Stadtge-

meinde Baden, Hauptplatz 1, 
Parterre rechts, Zi.0.03
Öffnungszeiten: Mo – Fr  von 
8 bis 12 Uhr, außerhalb die-
ser Zeiten nach telefonischer 
Vereinbarung
Tel. 02252 86800 DW 211 
oder 212. E-Mail: wahlen@
baden.gv.at
Hinweis: Nähere Informa-
tionen zum Volksbegehren 
erhalten Sie im Fachbereich 
Wahlen und Statistik oder 
unter www.bmi.gv.at – Volks-
begehren

Inserieren in „Unsere Stadt“ –    
der Stadtzeitung
Gerne nimmt die Pressestelle Baden Ihre Inserat-         
schaltung für die Amtlichen Mitteilungen „Unsere 
Stadt“ entgegen. 

Beratung, Gestaltung: 
Pressestelle Baden, Rathaus
Hauptplatz 1, 2500 Baden
Tel. 02252 86800-240, -840
Fax 02252 86800-210
E-Mail: presse@baden.gv.at
www.baden.at

Preise ab 1. Jänner 2018:

1/1 Seite
1/2 Seite
1/4 Seite

1/4 Seite
1/8 Seite
1/8 Seite

(170 x 237 mm):
(170 x 118 mm):
(170 x 59 mm):

(169 x 54 mm):
(170 x 29,5 mm):
(111 x 45 mm):

€ 1.120,00
€ 560,00
€ 280,00

€ 280,00
€ 140,00
€ 140,00

jeweils zuzüglich gesetzlicher Werbeabgabe und 
Umsatzsteuer. Ein Agenturrabatt von -15 % wird 
gewährt.

Nutzen Sie eine Möglichkeit, Ihren Betrieb ins Ram-
penlicht zu stellen und in gedruckter Form gezielt in-
nerhalb Badens zu werben und dadurch zu profitieren. 
Mit einer Auflage von 17.500 Stück wird weitgehend 
die Leserschaft in und um Baden erreicht. 



01 Die katholische Hoch-

schulverbindung Veri-

tas-Baden hat einen neuen 

„Altherren-Vorstand“. Für 

die kommenden drei Jahre 

werden Mag. Domenic 

Dirnbacher und sein Team 

den jungen Studenten zur 

Seite stehen und das gesell-

schaftliche Leben in Baden 

im Dialog mit namhaften 

Persönlichkeiten, Politikern, 

Direktoren der Schulen und 

anderen Jugendorganisati-

onen bereichern.

02 Mit zwei Torten rückten 

die jeweiligen Mannschaften 

bei der Jahreshauptver-

sammlung der Feuerwehr 

Baden-Stadt, Baden-Weik-

ersdorf, Baden-Leesdorf und 

der Betriebsfeuerwehr des 

Thermenklinikums Baden an, 

um LFR Kommandant der 

FF Leesdorf, Anton Kersch-

baumer, zum 57. Geburtstag 

und BR Martin Geiger, zum 

20-jährigen Jubiläum als 

Kommandant der FF Weik-

ersdorf zu gratulieren.

03 Hohe Auszeichnung 

für Badens Ehrenbürger: 

Landesschulratsdirektor HR 

Mag. Friedrich Koprax wurde 

feierlich in den Ruhestand 

verabschiedet. In Anerken-

nung und Würdigung seines 

langjährigen und verdienst-

vollen Wirkens überreichte 

ihm LH Mikl-Leitner das 

„Silberne Komturkreuz des 

Ehrenzeichens für Ver-

dienste um das Bundesland 

NÖ“. 

04 Badener Männergesang-

verein voller Tatendrang: 

Der Vorstand des Badener 

Männergesangvereins stat-

tete Bgm. Dipl.-Ing. Stefan 

Szirucsek kürzlich einen 

Besuch ab und stellte ihm 

den neuen Chorleiter MMag. 

Daniel Csefalvay vor.

05 Großartige Erfolge für die 

Schützlinge der Musikschu-

le Baden: Groß abräumen 

konnten auch in diesem 

Jahr die Schützlinge der 

Musikschule Baden beim NÖ 

Landeswettbewerb „Prima 

la Musica“. Bgm. Dipl.-Ing. 

Stefan Szirucsek gratulierte 

den erfolgreichen Nach-

wuchsmusikerInnen zu ihren 

Erfolgen und bedankte sich 

bei den Lehrkräften, dem 

Musikschulleiter und den 

Eltern für die tolle Arbeit.
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03

01
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Zeit zu genießen.
Unsere ausgewählten Veranstaltungen 
im Frühjahr/Sommer 2018

Mmh!

Freude

Chic

29.6. 
Lange Einkaufsnacht
Das Sommerevent des Jahres – 
Baden in weiß – startet mit der 
Langen Einkaufsnacht am Freitag, 
29. Juni. Holen Sie Ihre weiße Som-
mergardarobe aus dem Kleider-
schrank und feiern Sie mit uns den 
Sommer!  Genießen Sie die fröhliche 
Partystimmung bei einem Gläschen 
Sekt in der Lieblingsboutique, einer 
Modenschau unter freiem Himmel, 
mit den Partybands in der Fuß-
gängerzone oder einem guten Glas 
Wein am Hauptplatz. 

www.badeninweiss.at

8.6. – 17.6. 
Beach-Stars hautnah
Mit einem sportlichen Event der 
Superlative wartet das diesjährige 
Beachvolleyball-Spektakel in Baden 
auf. Denn die hochkarätigste Tur-
nierserie der Welt -  die FIVB World 
Tour – gibt sich im Rahmen der „Ba-
den open presented by Sport.Land.
NÖ“ von 13. - 17. Juni im Strandbad 
ein Stelldichein. Schon eine Woche 
davor wird von 8. - 10. Juni das CEV 
Youth Cup Final im Strandbad aus-
gespielt, bei dem Nachwuchssport 
auf höchstem Niveau geboten wird. 

www.beachvolleyball-baden.at

2.6. 
Rosenfest
Das Rosarium wird zur Bühne! Die 
natürliche Anmut der Rose, gepaart 
mit dem unvergesslichen Ambiente 
des ökologisch gepflegten Rosari-
ums sowie die perfekte Symbiose 
von Natur, Kunst und Unterhaltung 
machen diesen Event zum beson-
deren Erlebnis. Ein ganztägiges 
Erlebnisprogram sorgt dafür, dass 
die Welt der Rose in ihrer gesamten 
Bandbreite erlebt und genossen 
werden kann.  

www.rosentage.at

30.6.
Open Air Party 
Das Partywochenende unter dem Motto „Baden in weiß“ startet 
am Samstag ab 18 Uhr in der Badener Innenstadt!
Neben den Partys in mehreren Locations wird die Innenstadt auch 
heuer wieder zu einer „Open Air Party Zone“ mit freiem Eintritt. 
Unterschiedliche musikalische Programme werden für Feierstim-
mung sorgen, für jeden Geschmack wird etwas dabei sein. Von Pop 
bis Rock: die Stadt ist groß und präsentiert sich in ihrer ganzen 
musikalischen und kulinarischen Vielfalt. 

www.badeninweiss.at 

9.6.
Die NÖM                          
Milchstraße 2018
Ganz im Zeichen des 120-jährigen 
Jubiläums der NÖM.  Von 10-22 Uhr 
verwandelt sich die Badener Fuß-
gängerzone in die NÖM Milchstraße 
2018, dem Fest für die ganze Familie 
und überrascht in diesem Jahr mit 
vielen neuen Mit-Mach-Stationen für 
Groß und Klein, die alle dem NÖM 
Jubiläum gewidmet sind. Auf die 
Besucher wartet Spiel, Spaß, Span-
nung und Musik, darunter auch die 
Partyband: „Die Wilden Kaiser“, die 
mit ihrer wild-kaiserlichen Mischung 
für die richtige Stimmung sorgen. 
Zudem dürfen sich die Gäste auf ein 
absolutes Highlight der NÖM Milch-
straße 2018  freuen: Erstmalig in 
Baden, macht die fru fru Rutschpar-
tie im Kurpark Station!


